
Mittwoch, den 2. Oktober 2019

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

40

Neue VHS-Kurse ab November
Die VHS Mosbach - Außenstelle Hü� en-
hardt - bietet ab November neue Zum-
bakurse in Hü� enhardt und Kälberts-
hausen an. Nähere Infos im Innenteil.

© Foto: GettyImages

ErntedankKerwe 2019
Die Hü� enhardter Kerwe � ndet dieses 
Jahr am Wochenende des 26./27. Okto-
ber statt.



2   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  2. Oktober 2019  •  Nr. 40Amtliche Bekanntmachungen

Stellt man diese Frage in Baden-Württem-
berg, so bekommt man schnell eine Antwort:
Frederick steht für den Frederick-Tag - das 
landesweite Literatur-Lese-Fest.
Frederick, die Wörter, Farben und Sonnen-
strahlen sammelnde Maus, nach dem be-
kannten Bilderbuch von Leo Lionni, ist seit 
20 Jahren Namenspate für die bekannteste 
Literaturaktion in Baden-Württemberg.
In der Zeit vom 14.10. bis 25.10.2019 lädt das 
Land Baden-Württemberg wieder alle Kul-
turträger herzlich ein, am Frederick-Tag aktiv 
teilzunehmen.
Auch die Gemeinde Hü� enhardt enga-
giert sich mit verschiedenen Veranstal-
tungen.
Näheres hierzu im nächsten Amtsblatt.

Frederick-Tage -
Wer ist Frederick?

Hüffenhardter Kerwe
Am Wochenende 26./27. Oktober � ndet die Kerwe in und um die Mehrzweckhalle

Hü� enhardt statt. Am Samstagabend � ndet das im letzten Jahr gut besuchte
Oktoberfest in der Mehrzweckhalle statt. Der Sportverein und der Carnevalverein

bieten verschiedene herbstliche Speisen sowie Getränke an. Musikalisch wird das Ganze
begleitet durch die Feuerwehrkapelle.

Am Sonntag bietet das DRK in der Halle Ka� ee und Kuchen an. Einige Kunsthandwerker werden
in der Halle ihre selbst hergestellten Waren anbieten. Beim Sängerbund gibt es Pommes/Nuggets und 

beim HCV Zuckerwatte; ebenso Kinderschminken. Die United Voices sowie der Verein der
           Hundefreunde und die Feuerwehrkapelle werden den Nachmittag mit Beiträgen mitgestalten.
                                                                Die Grundschule wird Wa� eln backen.    
    Außerdem würde die Schule gerne mit den kleinen Besuchern der Kerwe Kürbisse schnitzen -
wenn Sie ca. 20 Kürbisse zum Schnitzen besorgen können, setzen Sie sich bitte mit der
                                                   Gemeindeverwaltung, Tel. 9205-16 in Verbindung.
                                                                          Herzlichen Dank vorab.

wenn Sie ca. 20 Kürbisse zum Schnitzen besorgen können, setzen Sie sich bitte mit der

Vorabinfo

Neue Programmhefte
der VHS Mosbach eingetroff en
Die neuen Programmhefte der Volkshochschule Mos-
bach, Programm 2-2019, sind eingetro� en. Schwer-
punkt in diesem Semester: „Gesund leben“.
Das Programm liegt im Rathaus zur Abholung bereit.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Beflaggung 
am Donnerstag,
3. Oktober 2019

Am Donnerstag, 3. Oktober 2019 
wird auch in unserer Gemeinde

zum Tag der Deutschen Einheit
die Nationalflagge gehisst werden.

Foto: GettyImages
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Glückwünsche

zum Geburtstag

7.10. Heinz Ullrich 70 Jahre
8.10. Josef Czemmel  80 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltung im Oktober

Wann? Wer? Was? Wo? 
So. 6.10. Evang. 

Kirchengemeinde Hü.
Erntedank Evang. Kirche 

Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessier-
te.
Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen
Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten - um vorherige Terminabsprache wird gebe-
ten.

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 7.10.  Gelber Sack

Bevölkerungsfortschreibung

Monat August 2019 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.587 487 2.074
Geburten 2 0 2
Sterbefälle 5 0 5
Zuzüge 11 3 14
Wegzüge 8 0 8
Stand Monatsende 1.587 490 2.077

Amtliche Bekanntmachungen
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Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen

Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 8.10.2019 um 20.00 Uhr zu einer Übung/Techn. Hilfe.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 17.10.2019
Für Donnerstag, 17.10.2019 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 4.10.2019 bei der Gemeinde einzureichen.

Vom Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 8. Oktober 2019
Am Dienstag, 8.10.2019 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
1. Fragen der Einwohner
2. Aufhebung der von der Rechtsaufsichtbehörde beanstandeten 

Beschlussfassung zur durchgeführten Wiederholungswahl am 
9.7.2019

3. Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Arbeiten an Gemeindestraßen
Wegen Sanierung der Deckschichten von Gemeindestraßen kann es 
aktuell örtlich zu Behinderungen kommen.
Vornehmlich sind folgende Gemeindestraßen betroffen: Schulstraße, 
Mühlbacher Straße, Bahnhofstraße, Alte Bargener Straße und In den 
Weinbergen.

Rathaus am Freitag, 4.10. sowie am Montagvor-
mittag, 7.10. geschlossen
Am Freitag, 4.10. (Brückentag) sowie am Montagvormittag, 7.10. 
(interne Fortbildung) ist das Rathaus geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet in Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Kreisverband Aalen e.V. zum 1. September 2020

für das Schuljahr 2020/2021 
in der Grundschule Hüffenhardt eine FSJ-Stelle 

an.

Voraussetzungen
 - Freude am Umgang mit Kindern
 - Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein
 - Kreativität
 - Erste-Hilfe-Kurs
 - Schulpflicht erfüllt
 - Alter zwischen 18 und 27 Jahren

Leistungen und Rahmenbedingungen:
 - Beginn: 1.9.2020
 - Dauer: 12 Monate
 - 25 begleitende Seminartage zur Orientierung und Persön-

lichkeitsbildung
 - Zahlung von Taschengeld, Verpflegungspauschale und 

Wohn- und Fahrtkostenzuschuss
 - Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge
 - 25 Tage Urlaub

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und ggf. weiteren Bescheinigungen 
richten Sie bitte bis 20.10.2019 an die
Gemeinde Hüffenhardt
Sophia Noack, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt.
Bei Rückfragen zum FSJ steht Frau Noack telefonisch unter 
06268/9205-13 oder per E-Mail: 
sophia.noack@hueffenhardt.de zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein finden Sie auch unter 
www.drk-aalen.de.
Fragen zur konkreten Ausgestaltung des FSJ an der Grundschu-
le beantwortet die Schulleiterin Frau Rünz, Tel. 06268/487.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Elterngeld - Online Assistent
Das Elterngeld wird durch die Landeskreditbank Baden-Württemberg 
Karlsruhe bewilligt. Es werden jährlich über 140.000 Elterngeldanträ-
ge und rund 320.000 Beratungen rund um das Thema Familienför-
derung durchgeführt.
Die Landeskreditbank bietet seit einiger Zeit nun Müttern und Vätern 
einen Online-Antragsassistenten an. Mit dessen Hilfe können Eltern 
ihren Elterngeldantrag online über die Internetseite 
www.l-bank.de/elterngeld ausfüllen und bearbeiten. Bereits während 
der Eingabe werden die Daten überprüft und eventuell nicht notwen-
dige Fragen ausgespart.
Sie haben jedoch auch nach wie vor die Möglichkeit, den Elterngeld-
antrag zusammen mit der Elterngeldbroschüre bei der Gemeinde 
abzuholen. Und natürlich sind wir auch weiterhin gerne bereit, Ihnen 
beim Ausfüllen des Antrages zu helfen.

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Bestens informiert !
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kälbertshäuser Backtag am 5.10.2019
Am Samstag, 5.10.2019 sind alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Hüffenhardt, 
Kälbertshausen und der gesamten 
Umgebung herzlich eingeladen, ihr 
eigenes Holzofenbrot zu backen. Hierzu 
wird der Holzofen im Backhaus auf dem 
Dorfplatz Kälbertshausen vormittags 
unter der Leitung von Bruno Reutter 
eingeheizt. Bitte melden Sie sich bis 
4.10.2019 bei Ortsvorsteher Erhard Geörg, Telefon 06268/334 an, 
wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorfplatz backen lassen 
möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg schwer sein. Das Brot soll bis 
spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht werden. Gegen 12.45 
Uhr besteht die Möglichkeit Kuchen backen zu lassen. Auch dieser 
muss bei Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden. Kinder können 
ab 11.45 Uhr Stockbrot backen, der Teig hierzu wird gestellt.
Gutes Gelingen.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Wo geht es hin?

Der Naturpark Neckartal-Odenwald hat vor 
Kurzem unter dem Motto „Wo geht es hin?“ 
mit der Erarbeitung seines Naturparkplans 
2030 begonnen, um mit Ihnen zusammen 
die Zukunft der Naturparkregion zu gestal-
ten. Damit künftige Potenziale, Leitbilder 
und Ziele ideal auf die Region abgestimmt 
werden und jeder einzelnen Gemeinde von 
Nutzen sind, ist die aktive Beteiligung der 
Bevölkerung sehr wichtig. Die Umfrage läuft 
bis zum 11. Oktober 2019. Die Unterlagen 
dazu liegen im Rathaus für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Kinderferienprogramm Hüffenhardt 2019 
Waldferien im Hüffenhardter Wald 
Ein Sommermorgen im August: 12 Kinder scharten sich am Diens-
tagmorgen, 20.8.2019 an der Grillhütte „Sportplatz Kälbertshausen“ 
um Förster Rolf Glaser und Carsten Wöhling. Angesagt waren die 
Hüffenhardter Waldferien mit besonderem Programm. 
Nachdem die motivierten Kinder entdecken konnten, wie viele Kräu-
ter und Heilpflanzen allein am Waldwegrand zu finden waren, wurde 
in kleinen „Mini-Teeküchen“ Pfefferminz- und Kräutertee gekocht, 
natürlich holzbefeuert und klimaneutral. Wer feuerte am geschick-
testen, wessen Tee konnte zuerst gekostet werden und welcher 
schmeckte am besten? 
Mit dieser Stärkung im Magen ging es auf der folgenden Wanderung 
zu uralten Grenzsteinen. Mysteriöse Zeichen wurden erkannt und 
konnten mit Wachsmalkreiden und Rubbeltechnik auf Papier fest-
gehalten werden. Die interessanteste Entdeckung war ein in Stein 
gemeißelter Falke. Hier endete ja auch der Hüffenhardter Wald. 
Wenig später konnten die neugierigen Waldbegeisterten einem 
Bachlauf folgen, der sich zwischen den alten Waldbäumen schlän-
gelte. Eine große Überraschung war es, als plötzlich und unvermittelt 
der Bach sich in großen Löchern und unter Baumwurzeln verlor, 
verschwunden in Dolinen und unterirdischen Hohlräumen. Das hatte 
noch niemand gesehen. 
Besonders gut wachsen Waldbäume in humosem Boden, den 
unzählige Bodenlebewesen produzieren helfen. An „Bodenfenstern“ 
konnte diese verborgene Welt mit Lupengläsern an anderer Stelle im 
Wald entdeckt und beobachtet werden. 
Alles hängt zusammen und voneinander ab in unserem Waldökosys-
tem. In einem lustigen und lehrreichen Spiel entstand aus Wollfäden 
ein verwobenes Gespinst zwischen den Teilnehmern. Was für ein 
Chaos, wenn dieses Beziehungsgefüge gestört wird. 
Die Wanderung führte weiterhin zu einer besonders dicken Eiche, 
unter deren Krone Tausende Eicheln keimen konnten. Alle Wald-

ferienteilnehmer konnten eine dieser kleinen Eichen in einen Topf 
pflanzen. Bestimmt findet jeder für die jungen Bäumchen einen Platz, 
an dem sie groß und alt werden können. 
Bevor nach dreieinhalb Stunden Streifzug durch den Forst die Wald-
ferien mit Bratwurst, knusprig gegrillt von Carsten Wöhling, und Apfel-
saftschorle zu Ende gingen, zeigte Herr Braner, ein Holzkünstler, sein 
Können. Mit der Motorsäge schuf er aus einem Eichengipfelstück 
mit großer Geschicklichkeit etwas Besonderes. Mit viel Liebe zum 
Detail entstand eine rustikale Holzbank mit Salamander. Die jungen 
Zuschauer verfolgten hier die ersten Schritte der Entstehung mit gro-
ßem Interesse. Ein Dankeschön von der Gemeinde und Revierleiter 
Glaser ging an Herrn Braner, der in seiner Freizeit die Waldferien so 
tatkräftig unterstützte und uns etwas Bleibendes hinterließ. 
Ein sehr netter und kurzweiliger Waldtag ging zu Ende, bei dem alle 
großen Spaß hatten.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.
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Historisches aus 
unserer Gemeinde

Aus dem Schulheft von Karl-Heinz Reinmuth
3. Aufsatz, 25.10.1947
Die Blätter fallen
In der vorigen Woche bereitete uns unser Herr Lehrer eine große 
Freude, indem er uns durch seinen Radioapparat die Schulfunksen-
dung hören ließ. In dieser Sendung erklärte ein Vater seinen Kindern, 
was die Blätter für den Baum bedeuten, und warum er sie im Herbst 
abwirft. Die Blätter, die für uns für die bedeutungslosesten Teile des 
Baumes gehalten werden, sind für ihn von großer Wichtigkeit. Sie 
sind eine Nahrungsquelle, die einen großen Teil zur Ernährung des 
Baumes liefern. An der Unterseite des Blattes sind viele kleine Öffnun-
gen. Durch diese hat die Kohlensäure Zugang zu der kleinen Fabrik, 
in der sie in den Arbeitsräumen, den Zellen, zu Stärke u. Sauerstoff, 
welcher in dem Blatte wieder ausgeatmet wird, verarbeitet wird. Der 
Arbeiter, der diese Arbeit verrichtet, ist das Blattgrün. Es braucht als 
Kraftquelle das Sonnenlicht. Da bei Nacht keine Sonne scheint, stellt 
er seine Arbeit ein, und es erfolgt die Weiterleitung der Stärke, die am 
Tage zuvor gemacht wurde. Sie wird durch die Äste in den Stamm 
geleitet, in welchem sie aufgespeichert wird und einen Vorrat für den 
Winter bildet. Im Winter jedoch muß der Baum seinen Arbeiter „Blatt-
grün“ entlassen, da dessen Nährquelle, das Sonnenlicht abnimmt 
und der Baum das nötige Wasser nicht beibringt, das die Blätter ver-
dunsten würden. Auch würde der Baum unter den Schneelasten des 
Winters zusammenbrechen, wenn er die Blätter behielte. Der Arbeiter 
stirbt ab, und an seine Stelle tritt das Blattgelb. Die Arbeitsräume des 
Blattgrüns fallen zusammen und färben sich braun. Nun sperrt der 
Baum die Verbindungskanäle, in denen die Stärke aufgespeichert ist, 
zwischen den Zweigen und dem Blatte zu, und da es keine Nahrung 
hat, fällt es ab. Auch in dieser weisen Einrichtung der Natur, erkennt 
man Gottes Walten. Keine Menschenhand vermag nachzumachen, 
was Gott einrichtet.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen:
Tel. 06261/12077 oder E-Mail info@vhs-mosbach.de
Neu - Zumba® Gold - Fitness und Tanz
Zumba Gold ist perfekt für aktive ältere Erwachsene, die nach einem 
passenden Zumba®-Kurs suchen, der die beliebten Original-Bewe-
gungen mit geringerer Intensität anbietet. Der Kurs enthält einfache 
Zumba®-Choreografien, die sich vorrangig auf die Verbesserung von 
Gleichgewicht, Bewegungsumfang und Koordination konzentrieren. 
Sei bereit, so richtig zu schwitzen und dann mit neuer Kraft aus dem 
Kurs zu kommen. Zumba® Gold enthält alle Fitness-Elemente: Herz-
Kreislauf-Übungen, Muskel-Training, Verbesserung von Flexibilität 
und Gleichgewicht.
Mareike Jaßmann, Montag, 11.11.2019, 19.15 - 20.15 Uhr, 5 Ter-
mine, 6,67 UE, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2, Hüffenhardt, 
22,- €, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302HUC
Neu - Zumba® Fitness und Tanz
Zumba® ist ein Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer 
und internationaler Musik, z.B. aus den aktuellen Charts. Es beinhal-
tet verschiedene Elemente aus Aerobic, Salsa-Aerobic, Intervall- und 
Krafttraining und nutzt diverse Bewegungen und vereinfachte Tanz-
schritte aus Tanzstilen wie Merengue, Salsa, Cumbia, Reggaeton 
oder Latin Pop. Darüber hinaus fließen auch Elemente aus Belly-
dance, Flamenco, Tango, Samba oder Swing mit ein. Der Kreativität 
und Musikwahl sind keine Grenzen gesetzt.
Die ausgeführten Bewegungen trainieren, formen und straffen den 
ganzen Körper, insbesondere Beine, Po, Arme sowie Oberkörper und 

Bauch. Nicht zuletzt ist Zumba® ein Ausdauertraining und fördert das 
Herz-Kreislauf-System. In einer 60-minütigen Trainingseinheit kön-
nen schon einmal 600 bis 800 Kalorien verbraucht werden. Und in 
der Gruppe schwitzen macht doppelt so viel Spaß. Die Bewegungen 
und Schritte sind sehr einfach und schnell zu erlernen.
Die Teilnehmer benötigen keinerlei Tanzerfahrung und können jeder-
zeit einsteigen
Mareike Jaßmann, Dienstag, 12.11.2019, 18.00 - 19.00 Uhr, 5 Termi-
ne, 6,67 UE, Sporthalle, Mühlbacher Straße 5, Hüffenhardt, 22,- €, ab 
12 Teilnehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr), 
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302HUD

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, 
Telefon 06261/82231, Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12. (Hl. Abend), 26.12. (Weihnachtsfeier-
tag), 31.12.2019 (Silvester)
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr. Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, 
Telefon 07264/922312, Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Termine: 6.11., 4.12.2019

112 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-Württem-
berg
Gute Chancen nach der Ausbildung
112 junge Leute haben im September ihre Ausbildung bei der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg begon-
nen - davon 46 angehende Sozialversicherungsfachangestellte oder 
Kaufleute für Büromanagement und 66 Studierende im Fach Renten-
versicherung oder Wirtschaftsinformatik. 
„Unser Bedarf an qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
wächst aufgrund des demografischen Wandels“, erklärt Volkart Stei-
ner, Geschäftsführer der DRV Baden-Württemberg. „Mit Herzblut 
und großem Engagement widmen wir uns schon seit vielen Jah-
ren unserem Nachwuchs.“ Die Auszubildenden und Studierenden 
profitierten von einer Ausbildung, bei der Praxis und Theorie Hand 
in Hand gehen und von den guten Sozialleistungen eines großen 
Arbeitgebers im öffentlichen Dienst und nicht zuletzt von sehr guten 
Übernahmechancen nach der Ausbildung. 
Derzeit sind über 300 Auszubildende bei der DRV Baden-Württem-
berg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen 
möchte oder mit dem Gedanken spielt, sich um einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz zu bewerben, findet weitere Informationen auf 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und Instagram 
berichten die Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die Rente“ 
regelmäßig über den Ablauf ihrer Ausbildung und ihre Erfahrungen 
als Studierende im Dualen Studium.  

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken und der Wertstoffhof in 
Mosbach, Luttenbachtalstr. 30, im Betriebsgelände der Fa. INAST 
auf dem Gelände der ehemaligen Neckartalkaserne haben am Frei-
tag und Samstag nach dem Tag der Deutschen Einheit, 4. und 5. 
Oktober geöffnet.
Die genauen Öffnungszeiten des Z.E.U.S.: Montag bis Freitag von 
7.30 bis 16.00 Uhr, Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Am Samstag, 5. Oktober hat die stationäre Schadstoffannahme im 
Entsorgungszentrum Sansenhecken turnusgemäß in der geraden 
Kalenderwoche geschlossen.

Sonstige Bekanntmachungen
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Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Mosbach: 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, 
Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr.
Sämtliche Öffnungszeiten sind wie üblich im grünen Entsorgungska-
lender von AWN und KWiN auf Seite 2 zu finden.

Kreisweite Einführung der Gelben Verpackungstonne der dua-
len Systeme Deutschland - diese ersetzt Gelbe Säcke ab 2020
Die AWN hat nach erfolgter Ausschreibung von den dualen Syste-
men den Abfuhrauftrag in den Jahren 2020 bis 2022 erhalten. Die 
Verpackungen werden künftig nicht mehr in Gelben Säcken, sondern 
in Gelben Verpackungstonnen gesammelt.
Das Einsammeln und Verwerten von gebrauchten Verkaufsverpa-
ckungen aus privaten Haushalten ist privatwirtschaftlich geregelt. 
Derzeit gibt es neun duale Systeme, die für die Sammlung und 
Verwertung von Verpackungen Lizenzentgelte erheben - „bezahlt“ 
wird dies vom Verbraucher „unbemerkt“ an der Ladenkasse über die 
Warenpreise und nicht über die Müllgebühr.
Die dualen Systeme schreiben alle drei Jahre die dafür notwendigen 
Dienstleistungen wie das Einsammeln der Gelben Säcke und die 
Sortierung neu aus. Die AWN wurde in den letzten zwei Ausschrei-
bungsperioden (sechs Jahre) für die Abfuhrleistungen beauftragt. 
Das ist auch für die kommenden drei Jahre wieder der Fall. Neu ist, 
dass die Verpackungen nicht mehr in Gelben Säcken gesammelt 
werden, sondern in Gelben Verpackungstonnen. Diese Änderung 
wurde im Vorfeld mit den dualen Systemen abgestimmt. Grundlage 
dafür ist ein Kreistagsbeschluss vom Mai 2018, der nun umgesetzt 
wird. Damit ist es möglich, im NOK jährlich rund 4,2 Mio. Gelbe Säcke 
und damit erhebliche Mengen an Kunststoff einzusparen. Hinzu 
kommt, dass Probleme wie verwehte und aufgerissene Säcke dann 
der Vergangenheit angehören. Die Abfuhr der Gelben Verpackungs-
tonnen beginnt ab dem 2. Januar 2020 entsprechend dem neuen 
Entsorgungskalender, der wie üblich vor Weihnachten verteilt wird. 
Aus logistischen Gründen müssen diese aber bereits ab Herbst 2019 
verteilt werden. In ganz Deutschland müssen bis zum Jahresende 
über eine Million Gelbe Tonnen ausgeteilt werden - eine Herausfor-
derung für alle Hersteller und Logistiker.
Alle Kunden mit Restmülltonne (2-Rad-Gefäß) im Neckar-Odenwald-
Kreis erhalten ab Montag, 9. September in den Kalenderwochen KW 
37 bis KW 43 eine Gelbe Tonne mit 240 Liter Inhalt. Steht am Objekt 
ein 4-Rad-Gefäß (Container) oder auch ein 2-Rad- und ein 4-Rad-
Gefäß, wird dort in der ersten Verteilphase nichts verteilt. Mit diesen 
Kunden werden bis Ende des Jahres bedarfsgerechte Lösungen 
abgestimmt.
In Ausnahmefällen, also z.B. bei begründeten Stellplatzproblemen, 
kann eine Sonderregelung mit der AWN getroffen werden. Unab-
hängig davon könnte sich hier beispielsweise auch eine „Tonnenge-
meinschaft“ mit der Nachbarschaft anbieten, um Stellplatz zu sparen. 
Alle Gelben Verpackungstonnen sind mit Barcode-Etiketten (seitlich 
am Korpus) versehen. Hier sind folgende Informationen aufgedruckt: 
Kundennummer, AWN, Adresse, Service-Telefonnummer. Die Kun-
dennummer ist besonders für Mehrparteienhäuser wichtig, damit die 
Tonne vom Haushalt vor Ort zugeordnet werden kann. Diese ist auf 
allen Tonnen eines Haushalts gleich und auch auf dem Gebührenbe-
scheid nachzulesen. 
Bis Ende des Jahres werden die Verpackungen noch in Gelben 
Säcken abgeholt, die Gelben Verpackungstonnen werden nicht 
geleert. Diese können nach der letzten Gelben-Sack-Abholung im 
Dezember 2019 erstmals befüllt werden (Hinweis: Um eine vorzeitige 
Benutzung der gelben Verpackungstonne zu verhindern, sind diese 

bei Auslieferung zugeklebt). Ab dem 2. Januar 2020 ist es dann 
genau umgekehrt, dann werden keine Gelben Säcke mehr abgeholt, 
auch nicht als „Beistand“.
In den bisherigen Pilotgemeinden Rosenberg, Hardheim und Buchen 
ändert sich nichts: Hier werden die bereits vorhandenen gelben tro-
ckenen Wertstofftonnen ganz normal wie im Kalender angegeben 
weiterhin geleert.
Für Fragen zu den Gelben Verpackungstonnen bzw. deren Verteilung 
steht die Service-Telefonnummer 06292/92804-0 zur Verfügung. Für 
allgemeine Fragen zum Abfall steht das Beratungsteam unter Tel. 
06281/906-13 bereit.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Klimaschutz: Kreis beteiligt sich an bundesweiter Aktion für 
neue Bäume
Mit einer Pflanzaktion im Grauen 
Forst bei Buchen-Bödigheim 
beteiligt sich der Neckar-Oden-
wald-Kreis am Freitag, 4. Okto-
ber an einer bundesweiten 
Pflanzaktion von Bäumen. Und 
die Kreisverwaltung lädt alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, an diesem Tag 
um 15.00 Uhr vor Ort am Ross-
hof zwischen Bödigheim und 
Waldhausen kostenlos kleine 
Bäumchen zu pflanzen, um so 
an der Wiederbewaldung mitzu-
wirken. 
Zu der Beteiligung an der Aktion 
rufen Minister Peter Hauk MdL 
und Landrat Dr. Achim Brötel die 
Bevölkerung gemeinsam auf. 
Denn nach dem Dürresommer 
im letzten Jahr und den anhal-
tend hohen Temperaturen in die-
sem Sommer sind viele Wald-
bestände stark geschädigt. Für 
die Wiederaufforstung wurde daher ein Fichtenwald ausgewählt, der 
aufgrund starken Borkenkäferbefalls geräumt werden musste. Nun 
sollen im Rahmen der Pflanzaktion klimatolerantere Laubbäume 
gepflanzt werden.
Organisiert wird die Aktion von der Unteren Forstbehörde. Forstamts-
leiter Dietmar Hellmann wird kurz über die Waldschäden informieren 
und erläutern, wie die Forstleute den Wald fit für den Klimawandel 
machen wollen. Danach können alle Teilnehmer selbst am Waldum-
bau mitarbeiten und verschiedene Laubbäume pflanzen. Es werden 
Kirschen, Eichen, Hainbuchen und Elsbeeren gesetzt, sodass ein 
bunt gemischter Laubwald entstehen kann. Anschließend müssen 
die Pflanzen gegen Wildverbiss geschützt werden.
Mitzubringen sind lediglich Arbeitshandschuhe und falls vorhanden 
eine Hacke oder ein Spaten sowie wetterfeste Kleidung und geeig-
netes Schuhwerk. 
Um besser planen zu können, wird um eine Anmeldung per Mail an 
forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.
Die bundesweite Initiative „#einheitsbuddeln“ ruft rund um den Tag 
der Deutschen Einheit alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, im Rah-
men einer offiziellen Aktion oder privat einen Baum zu pflanzen. So 
sollen möglichst viele Bäume zusammenkommen, um ein Zeichen 
für die Bedeutung des Waldes zu setzen.

Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher 
Das Landratsamt/Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet im 
Rahmen der Landesinitiative BeKi eine Fortbildung für Erzieher/ 
-innen an.
Thema: Die Milch machts - Hinein ins Milchvergnügen, Lern-
werkstatt mit Küchenpraxis
Inhalte: Vorstellung und Arbeiten in der „Lernwerkstatt Milch“ mit 
verschiedenen Lernstationen rund um das Thema Milch.
Methodische und didaktische Umsetzungshilfen und viele Ideen in 
Theorie und Praxis.
Termin: Dienstag, 5. November 2019 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Str.14, 74722 
Buchen, Erdgeschoss

Eine Auszubildende pflanzt einen 
Setzling. Am 4. Oktober sollen 

noch möglichst viele dazukommen, 
um eine durch den Borkenkäfer 

zerstörte Waldfläche bei Bödigheim 
aufzuforsten.

Quelle: Landratsamt

Sonstige Bekanntmachungen
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Referentin: Verena Büttner, BeKi-Referentin
Anmeldung ist erforderlich bis 29. Oktober 2019 unter Tel. 
06281/5212-1600 oder ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
Ein Kostenbeitrag für Lebensmittel wird erhoben.

Land schreibt Preis für Kleinkünstlerinnen und 
Kleinkünstler aus
Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist einmalig in 
Deutschland und einer der höchstdotierten Preise dieser Art
Bewerbungsschluss: 1. November 2019
Die Landesregierung sucht die besten Kleinkünstlerinnen und -künst-
ler Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis 
2020 wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg ausgeschrieben und richtet sich an Künstlerinnen und Künstler 
aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 
16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kommen.
Der baden-württembergische Kleinkunstpreis ist einer der höchstdo-
tierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben werden bis zu drei 
Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und ein Förderpreis in Höhe 
von 2.000 Euro, welche gemeinsam vom Land Baden-Württemberg 
und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen 
werden. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem 
Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
geehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro stiftet die 
Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg.
Eine Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikern und 
Veranstaltern wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die 
Verleihung der Auszeichnung erfolgt durch ein Mitglied der Landes-
regierung im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung. Diese findet 
am Dienstag, 28. April 2020 im E-Werk in Freiburg im Breisgau statt.
Bewerbungsschluss ist der 1. November 2019.
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet 
unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt. Informationen können 
auch über die Geschäftsstelle des Kleinkunstpreises der Landesar-
beitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren 
(LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11,76131 Karls-
ruhe, Tel. 0721/470419 10, Fax 0721/47041911, bezogen werden. 

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. 
Einladung zur Kreiserntedankfeier im Rahmen der Neckar-
Odenwald-Tage am Sonntag, 6. Oktober 2019 um 13.30 Uhr in 
die Nibelungenhalle nach Walldürn 
Ablauf 
Musikstück: Musikverein Odenwälder Trachtenkapelle Walldürn e.V. 
Begrüßung: Albert Gramling, Vorsitzender Bauernverband Neckar-
Odenwald-Kreis 
Grußwort: Dr. Achim Brötel, Landrat im NOK 
Grußwort: BM Markus Günther 
Musikstück 
Festrede: „Der Wind des Wandels weht - wie reagieren wir darauf? 
Dekan Rüdiger Krauth, Ev. Kirchenbezirk Adelsheim-Boxberg 
Musikstück 
Worte zum Erntedank: Landfrauen aus dem Neckar-Odenwald-Kreis 
Überreichung der Erntegaben an die Kindergärten der Stadt Walldürn 
Musikstück 
Gemeinsames Lied: Lobe den Herren ...
Bewirtung durch die Landjugend Mosbach.

Psychologische Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Caritasverbandes
Eltern bleiben - ein Gruppenangebot für Eltern in Trennungs- 
und Scheidungssituationen
Die Psychologische Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Caritasverbandes bietet eine Gruppe für Eltern an, die getrennt oder 
geschieden sind. In dem Gruppentraining geht es u.a. um die Bezie-
hungspflege zum Kind, Umgang mit dem Ex-Partner, die Bedürfnisse 
der Kinder, Strategien der Konfliktbewältigung und Förderung der 
emotionalen Kompetenzen. Dieses Angebot wird über das Landes-
programm STÄRKE finanziert und ist somit kostenlos. Beginn ist 
am 21. Oktober. Ein Kurs umfasst 6 Termine. Info und Anmeldung: 
Caritasverband Mosbach, Amthausstr. 10, Tel. 06261/92010, E-Mail: 
eb@caritas-nok.de.

Mosbacher Buchwochen
Seit 25 Jahren finden im Herbst die Mosbacher Buchwochen statt.
Zum Jubiläum lesen im Oktober und November u.a. die Kinder-
buchautorinnen Maja Nielsen und Isabel Abedi sowie Jan-Philipp 
Sendker und Oliver Bottini für Erwachsene. Start ist am 14. Oktober. 
Eintrittskarten zu den Veranstaltungen sind im Vorverkauf in der 
Mediathek, bei Thalia Mosbach und Kindlers Buchhandlung erhält-
lich. Das Programmheft ist bei den Veranstaltern, in vielen Ausla-
gestellen und im Internet unter (www.mosbach.de/Veranstaltungen/ 
Die+Mosbacher+Buchwochen.html) erhältlich.

Badische Landesbühne Mosbach
Weltgeschichten - Die neue Spielzeit 
Die neue Spielzeit der Badischen Landesbühne steht unter dem 
Motto „Weltgeschichten“. „Unsere Welt ist im Wandel. Das war schon 
immer so, aber die Veränderungen haben sich beschleunigt. Umso 
mehr müssen wir darüber nachdenken, welche Veränderungen wir 
uns wünschen, welche wir brauchen und welche wir unbedingt versu-
chen sollten zu verhindern“, so Intendant Carsten Ramm. Die Stücke 
der kommenden Spielzeit sollen helfen, den Blick auf die Vielfalt 
der Welt zu öffnen, von einzelnen Menschen, Individuen und ihren 
Konflikten erzählen. Ein Abonnement sichert günstig den Besuch 
aller sieben Aufführungen in der kommenden Spielzeit. Wer sich 
den Preisvorteil eines Abonnements für alle sieben Stücke sichern  
sowie einen festen Sitzplatz reservieren möchte, der meldet sich 
beim Kulturamt, Daniela Keil, Zimmer 302 im 3. OG oder telefonisch 
unter 06261/82-225. Weitere Informationen zu den neuen Stücken 
der Badischen Landesbühne erhalten Sie unter www.dieblb.de sowie 
im Programmheft der Spielzeit 2019/2020, das auch in der Tourist-
Information am Marktplatz ausliegt.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
100 Jahre Volksbund 
Unterstützer für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber e.V. 
gesucht 
Im Dezember 1919 wurde der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. gegründet, um die deutschen Kriegstoten des Ersten 
Weltkriegs zu bergen und würdig zu bestatten. Dieser Aufgabe wid-
met sich der Volksbund auch heute noch. 
Die beiden Weltkriege haben schmerzlich bewiesen, dass ohne Erin-
nerung, ohne das Lernen aus der Geschichte keine Versöhnung und 
damit auch kein dauerhafter Frieden möglich ist. Versöhnung wiede-
rum ist eine Voraussetzung für Frieden. So wurde es zur Aufgabe 
des Volksbundes, nicht nur die Toten der Weltkriege zu suchen und 
würdig zu bestatten, sondern sich für die Versöhnung über den Grä-
bern, für Verständigung zwischen den Völkern und für die Arbeit für 
den Frieden zu engagieren. Deswegen bekommt die Bildungs- und 
Jugendarbeit im Volksbund immer mehr Bedeutung. 
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum 
größten Teil über Spenden und Zuwendungen. 
Von daher bittet der Volksbund ganz herzlich um die Unterstützung 
bei der jährlichen Haus- und Straßensammlung im Zeitraum vom 
1.11. bis 17.11.2019. In Absprache mit der Gemeinde kann auch 
ein anderer Termin bis Januar 2019 gewählt werden. Sollten in Ihrer 
Gemeinde schon Sammler unterwegs sein, freuen diese sich über 
Unterstützung. 
Wir suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder 
andere Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den 
zeitlichen Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich 
selbst fest. Selbstverständlich werden alle Ehrenamtlichen auf die 
Sammlung vorbereitet. 10 % des Sammelergebnisses dürfen behal-
ten werden. 
Mit der Teilnahme an der Sammlung ermöglichen die Ehrenamtlichen 
die Pflege der Kriegsgräber wie auch die Erinnerungsarbeit des 
Volksbunds und dessen Einsatz für Versöhnung und Verständigung. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden, Karlstraße 13, 
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 0721/21970 
bv-karlsruhe@volksbund.de

Sonstige Bekanntmachungen

Immer auf dem Laufenden
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Touristikgemeinschaft Odenwald e.V.
Wandertipp - Neckarsteig
Der Tag der Deutschen Einheit ist für viele ein traditioneller Wander-
tag. Hierbei ist der Neckarsteig im Neckartal ein echter Insidertipp 
zum Wandern. Wer von Heidelberg bis Bad Wimpfen läuft, erlebt 
Natur pur. Gerade im Herbst ist die Laubfärbung ein besonderes 
Erlebnis. Schritt für Schritt entkommt man der Hektik des Alltags und 
taucht ein in die wundervolle Natur- und Kulturlandschaft.
Alle neun vorgeschlagenen Etappen erstrecken sich über rund 127 
km, wobei die ersten vier Etappen diesbezüglich etwas anspruchs-
voller sind als die letzten vier Touren. Absoluter logistischer Vorteil 
ist die Anbindung aller Zielorte an die S-Bahn-/Bahnstationen und 
auch die Schiffsverbindungen auf dem Neckar kann man als Ver-
kehrsmittel nutzen. Entsprechende Unterkünfte sind vorhanden. Auf 
der Website www.neckarsteig.de findet man ein Verzeichnis der 
Betriebe an der Strecke oder auch im Gästeverzeichnis der TGO. 
Den Neckarsteig kann man ganz nach seinen individuellen Vorlie-
ben als abwechslungsreiche Mehrtages- oder Tagestour gestalten. 
Zahlreiche Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten machen die Variation der 
Tourenvorschläge einfach. 
Man sollte sich auf jeden Fall genug Zeit für die Erkundung der 
vielen Sehenswürdigkeiten an der Strecke nehmen. Jede der zwölf 
Kommunen am Steig verfügt über ein Schloss, eine Burg oder 
zumindest eine Burgruine. Die „Romantischen Vier im Neckartal”, 
die beschaulich nebeneinander gelegenen Städte Neckargemünd, 
Neckarsteinach, Hirschhorn und Eberbach, sorgen beispielsweise 
für eine erlebnisreiche Wanderung. Jede der zahlreichen Burgen, 
Schlösser und Burgruinen ist eine Erkundungstour wert. Histori-
sche Städte wie Mosbach oder Eberbach laden zu einer Zeitreise 
ein. Gute Kondition, Tagestourenrucksack mit ausreichend Essen 
und Getränken sowie Wanderschuhe, Kleidung und Ausrüstung der 
Witterung angepasst sind unbedingt erforderlich. Nach einer Tour 
empfiehlt es sich, eine der regionalen Spezialitäten zu genießen. 
Die kostenlose Faltkarte mit ausführlichen Infos zum Steig kann man 
unter dem Stichwort „Herbst“ beim Neckarsteig-Büro unter Telefon 
06261/841386 anfordern. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442; Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr (neu)
Der Sonntag
Wochenspruch
„Aller Augen warten auf dich und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.“  (Psalm 145,15)
Kollekte: für unsere eigenen Gemeinden

Termine Hüffenhardt
Samstag, 5.10.
bis 14 Uhr  Erntedankgaben abgeben (Kirche)
Sonntag, 6.10.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. F. Ziegler (Kirche)
 anschließend Suppen-Essen im Gemeindehaus
Montag, 7.10.
15.30 bis
18.30 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Mittwoch, 9.10.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.45 Uhr  Konfi-Kurs (Gemeindehaus)
20.00 Uhr  Kirchenchor (Gemeindehaus)
Donnerstag, 10.10.
15.00 Uhr  Frauenkreis (Gemeindehaus)
18.30 Uhr  Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)

Termine Kälbertshausen
Samstag, 5.10.
Erntedankgaben-Sammeln der Konfis
Sonntag, 6.10.
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Kirche)
Mittwoch, 9.10.
15.45 Uhr  Konfi-Kurs in Hüffenhardt

Nachrichten
Erntedank
Erntedankgaben für den Altar werden in Kälbertshausen am 
Samstag von Konfirmanden gesammelt - in Hüffenhardt aber nicht. 
Anders als angekündigt, bitten wir darum, dass Sie Ihre Erntedank-
gaben für den Altar in Hüffenhardt am Samstag bis 14.00 Uhr vor 
die Kirchentüre legen. Es sind 2 Konfirmanden ausgefallen, so 
dass nicht für das ganze Dorf gesammelt werden kann - und dann 
besser gar nicht als so, dass manche auf Abholung warten und nie-
mand kommt. Anschließend wird der Altar jedenfalls mit Ihren Gaben 
geschmückt. Die Gaben gehen am Montag wieder ans Jugenddorf 
Klinge in Seckach, das sich jedes Jahr aufs Neue darüber freut.
Hüffenhardter und Kälbertshäuser sind am Erntedanksonntag herz-
lich eingeladen zum Suppen-Essen (kurz vor 12.00 Uhr) im Gemein-
dehaus Hüffenhardt. Leckere selbst gemachte Suppen und Eintöpfe 
werden geteilt - Spenden gehen an die Aktion „Brot für die Welt“.
Post von der Landeskirche
In diesen Tagen erhalten alle Gemeindeglieder Post von der Landes-
kirche - mit einer freundlichen Einladung verbunden. Der können wir 
uns nur anschließen. In der Gemeinde versuchen wir unser Christ-
sein zu leben - im Frauenkreis wie im Posaunenchor, im Kindergarten 
wie im Gottesdienst. Und was es noch nicht gibt, kann man ins Leben 
rufen - wenn ein paar Interessierte zusammenkommen.

Evang. Landeskirche in Baden
Freiwilligendienst im Ausland für junge Leute: Ein Jahr in 
Mexiko, Argentinien, Uruguay, Costa Rica, Rumänien, Israel-
Palästina oder Italien für den Frieden
Jeden Sommer entsendet der „Freiwillige 
Ökumenische Friedensdienst“ der evan-
gelischen Landeskirche in Baden 36 junge 
Frauen und Männer im Alter zwischen 18 
und 28 Jahren für ein Jahr ins Ausland.
Wer einen Freiwilligendienst machen 
möchte, sollte offen dafür sein, Menschen in anderen Lebenssituati-
onen und Kulturen kennenzulernen und die Bereitschaft mitbringen, 
sich entwicklungspolitisch zu engagieren sowie aus dem globalen 
Miteinander zu lernen. Bei den Einsatzstellen in Mexiko, Argentinien, 
Uruguay, Costa Rica, Rumänien, Israel-Palästina und Italien handelt 
es sich vorwiegend um soziale und pädagogische Einrichtungen, als 
auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder handwerkli-
chen Bereich sowie in der Gemeindearbeit.
Als anerkannter Träger der Bundesprogramme „weltwärts“ und „Inter-
nationaler Jugendfreiwilligendienst“, begleitet der „Freiwillige Öku-
menische Friedensdienst“ engagierte Erwachsene auf ihrem Weg 
als Freiwillige. Durch Seminare vor der Ausreise und während des 
Friedensdienstes werden sie auf ihre Aufgaben vorbereitet. Des 
Weiteren werden Reise-, Unterkunfts-, Versicherungs- und Verpfle-
gungskosten übernommen. Darüber hinaus erhalten die Freiwilligen 
ein monatliches Taschengeld.
Die Bewerbungsphase läuft bis zum 31. Oktober 2019
Das Angebot steht jungen Frauen und Männern offen, Abitur ist keine 
Voraussetzung, auch nicht die Zugehörigkeit zur evangelischen Kir-
che.
Weitere Informationen und die Bewerbungsunterlagen gibt es auf 
unserer Homepage unter www.freiwillige-vor.org
Ansprechpartner: Vincent Berger (Vincent.Berger@ekiba.de), Tel. 
0721/9175467.

Kirchliche Nachrichten

Das Amtsblatt
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zuverlässig über das lokale Geschehen
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Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 
18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 2.10.
Bad Rappenau    9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: „Nur wer bereit zu Auf-
bruch ist und Reise ...“ - Eine Ermuti-
gung

Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt 19.00 Uhr   Gemeindehaus: Ministrantenleiterrun-

de
Donnerstag, 3.10. - Tag der deutschen Einheit
Hüffenhardt auswärts Gemeindewallfahrt zur Basilika Vierzehnhei-
ligen
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Freitag, 4. 10. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau   15.00 Uhr  Gebetsstunde
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

sakramentaler Segen
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Samstag, 5.10.
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse zu Ernte-

dank
Kirchardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse zu Ernte-

dank
Obergimpern 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse zu Ernte-

dank
Sonntag, 6.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis
Bad Rappenau   10.30 Uhr   Eucharistiefeier zu Erntedank
 10.30 Uhr   Gemeindezentrum: 
  Kindergottesdienst
 12.00 Uhr  Tauffeier des Kindes Luna Di Girolamo
Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier zu Erntedank als 

Familiengottesdienst
 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 10.30 Uhr   Eucharistiefeier zu Erntedank als 

Familiengottesdienst
Untergimpern    10.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier zu Erntedank als 

Familiengottesdienst
Heinsheim 11.00 Uhr   Helmut-Ruprecht-Haus: Ökumeni-

scher Gottesdienst zu Erntedank
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz
Berwangen 19.30 Uhr   Ev. Kirche: Taizé-Gebet
Montag, 7.10. - Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Bad Rappenau   16.00 Uhr  Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes (Morgengebet)
 18.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 8.10.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 9.10.
Bad Rappenau    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Abendgebet „Kommt und seht...“
 19.00 Uhr   Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Wie 
findet man das Glück?

Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 10.10.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Gemeindewallfahrt am 3. Oktober
zur Basilika Vierzehnheiligen in Bad Staffelstein. Abfahrt ist um 7.00 
Uhr in Hüffenhardt, um 7.05 Uhr in Siegelsbach und um 7.10 Uhr in 
Bad Rappenau am Busbahnhof. Nur für Angemeldete. Der Bus ist 
voll belegt.
Kinder- und Familiengottesdienste an Erntedank 
Am 6. Oktober feiern wir Erntedank. Besonders Familien mit Kindern 
möchten wir herzlich zu folgenden Gottesdiensten einladen:
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Herz Jesu Bad Rappenau
  9.00 Uhr Familiengottesdienst in St. Georg Siegelsbach
10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Margaretha Grombach
10.30 Uhr Wortgottesfeier als Familiengottesdienst in St. Josef Unter-
gimpern
Abendgebet
Herzliche Einladung zum Abendgebet am 9.10.2019 um 19.00 Uhr in 
der Kirche Herz Jesu Bad Rappenau (Salinenstr. 13)
Meditationswochenende
Die Meditationsgruppe der Gemeinde Bad Rappenau lädt ein zum 
Vortrag am Freitag, 11. Oktober um 19.30 Uhr. Ein „Tag in der Stille“ 
findet am Samstag, 12. Oktober von 10.00 bis 17.00 Uhr statt. Ver-
anstaltungsort ist das Gemeindezentrum Bad Rappenau (Salinenstr. 
11). Herr Bernhard Stappel, katholischer Theologe und Leiter der 
Kontemplationsschule Via Integralis, gestaltet dieses Wochenende. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, für den Samstag ist eine 
Anmeldung notwendig. Info und Anmeldung bei Matthias Kirchgäss-
ner (mkirchg@online.de) oder Beate Bosse 
(bosse.beate@web.de)
Vulpius-Lauf am Samstag, 12. Oktober
Kommen Sie in unser Team. Bitte anmelden bis zum 8. Oktober im 
Pfarrbüro Bad Rappenau (Tel. 07264/4332).
Redaktionsschluss für Pfarrbrief November
Bitte schicken Sie Ihre Beiträge und Termine bis zum 11.10.2019 an 
pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein
„Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise ...“ - Eine Ermutigung
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 2. Oktober, 19.00 Uhr, Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Haus D, Ebene 2
Wie findet man das Glück? Anregungen durch Geschichten aus dem 
Buch  „Herr Wohllieb sucht das Paradies“ von Susanne Niemeyer
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 9. Oktober, 19.00 Uhr Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-
menade 15, Besprechungsraum, EG

Jeder Mensch hat einen Engel 
Jeder Mensch braucht einen Engel 
- Das will uns der grüne Engel in 
unserem Kirchgarten symbolisieren - 
Er weist uns den Weg zu Gott. 
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet 
und kann somit ein Ort sein - an dem 
man sich berühren lassen kann - 
komm!

Kirchliche Nachrichten
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Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, Bad Wimpfen/Tal, www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jakobus“ 

(Kapitel 1 und 2) 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Den Blick von wertlosen Dingen abwenden“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 35. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 35. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 10.10.2019 um 19.30 Uhr nach Kälbertshausen in die Besenwirt-
schaft Zum durstigen Geißbock herzlichst ein. Wir freuen uns über Ihr 
zahlreiches Kommen und eine unverbindliche Rückmeldung (E-Mail: 
BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: www.BI-PLGW.de

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 6.10.2019, 15.00 Uhr, VfB Allfeld - HSV

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2019
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der 
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am 13. Oktober 2019 auf der Schießanlage des KKS Hüffen-
hardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt. Es erfolgt eine getrennte Wertung 
nach Herren- und Damenmannschaften. Gemischte Mannschaften 
werden bei den Herren gewertet.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 9.10.2019. Geschos-
sen wird mit dem Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 m liegend auf 
Sandsack aufgelegt. Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven 
Schützen/Schützinnen. Die Anzahl der Mannschaften pro Verein ist 
nicht begrenzt.
Am Sonntag, 13.10.2019 fi ndet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt. Die besten 8 Mannschaften der Vorrunde qualifi zieren sich für 
die Zwischenrunde, die im Anschluss an die Vorrunde geschossen 
wird. Die besten 4 Mannschaften der Zwischenrunde schießen 
anschließend im Finale um die Plätze.
Die Siegerehrung fi ndet im Anschluss an das Finale statt.
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 12,00 Euro inkl. Munition.
Meldungen sind zu richten an Herbert Schneider, Lessingstraße 2, 
74928 Hüffenhardt, Tel. 06268/845 (auch AB).
Meldeschluss ist der 9.10.2019 um 20.00 Uhr, anschließend wird die 
Einteilung vorgenommen.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, samstags 
ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab 10.30 Uhr.

Die benötigte Munition kann im Schützenhaus erworben werden. (50 
Schuss kosten 5,00 Euro). Restmunition verbleibt im Schützenhaus.
Neue Shirts für die Jugend
Ein herzliches Dankeschön an Steffen Haas, Inhaber des Ingenieur-
büros Ing.-Team Bau-Projektmanagement in Heidelberg, der unserer 
Jugendabteilung neue Polo-Shirts gesponsert hat.
Für die Jugendabteilung und für die Kinder selbst ist ein einheitli-
ches Erscheinungsbild in der Öffentlichkeit, bei Siegerehrungen oder 
gemeinsamen Unternehmungen wichtig. Es ist ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit dem Verein, aber auch untereinander.
Stolz haben die Kinder bei der Übergabe die Shirts angezogen und 
sich für das Bild aufgestellt. Manche wollten es gar nicht mehr aus-
ziehen. Nochmals vielen Dank dem Sponsor.
 

MGV Sängerbund 1845 e.V.
Hüffenhardt

 

Zweite Kinderchorprobe im großen Ratssaal
Letzten Freitag fand die zweite Probe für das Kindermusical im 
großen Ratssaal statt. Den Kindern hat es sichtlich Spaß gemacht, 
es kamen sogar Kinder, die eigentlich zum Fußball sollten. Aber das 
Singen und Tanzen macht den Kindern sehr viel Spaß.
Die Jungs würden sich über ein bisschen Verstärkung freuen, aber 
die Dirigentin Katharina Hack ist sehr glücklich über so viel Engage-
ment der Kinder und deren Eltern.
Wer den Anmeldebogen noch nicht ausgefüllt hat, kann diesen auch 
auf der Homepage www.mgv-siegelsbach.de/Kinderchor fi nden und 
ausdrucken. Alle Kinder, die am Kindermusical teilnehmen wollen, 
sollten den Anmeldebogen unterschrieben spätestens beim nächsten 
Mal abgeben. Katharina bringt diese Woche auch noch mal Anmel-
debögen mit. Die Gesangsvereine Siegelsbach und Hüffenhardt 
freuen sich auf die Aufführung des Muscials am 14.12.2019 in der 
katholischen Kirche in Siegelsbach.

Vereinsnachrichten
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In einem Eingangsstatement beleuchtete der langjährige Kreisrat 
Graner die Entwicklung des Kreisaltersheims. „Der SPD im Kreis, im 
Kreistag und in den Gemeinden des Kleinen Odenwalds war immer 
klar, das Pflegezentrum in Hüffenhardt bleibt in Kreishand“. Erst mit 
der Gründung der Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH wurde es in 
diesen Verbund aufgenommen. „Damit begannen die Gerüchte um 
die roten Zahlen und die zunehmende negative Berichterstattung in 
der Öffentlichkeit und in den Gremien“, fasste Graner die Historie 
zusammen. „Anstelle stolz zu sein auf ein Haus, das die Einzelzim-
merregelung schon lange vor der Landesheimbauverordnung umge-
setzt hat, stolz zu sein, dass wir als Kreis sehr viel für die pflegebe-
dürftigen Menschen tun können, auch in enger Zusammenarbeit mit 
den beiden Kliniken, scheint man immer wieder froh zu sein, einen 
Sündenbock gefunden zu haben für das wachsende Defizit des Ver-
bundes“, ergänzte Dr. Dorothee Schlegel.
Wurde das Pflegezentrum nur deshalb stiefmütterlich behandelt, 
weil man sich in der Geschäftsführung als Fachleute für Kliniken ver-
stand und nicht für Pflegeheime? Gabriele Teichmann, die auch als 
AWO-Kreisvorsitzende viele Pflegesatzverhandlungen geführt hat, 
beantwortet einige der offenen Fragen und betonte: „Für ein Pfle-
geheim, für seine Bewohner und Mitarbeiter und für die jeweiligen 
Kommunen muss es mehr Verlässlichkeit geben. Ein Pflegeheim 
muss genauso wenig Gewinn erwirtschaften wie eine Kita oder 
eine Schule, in denen sich übrigens auch nicht nur gemeinde- oder 
kreiseigene Kinder befinden.“ Sie erklärte den Zusammenhang zwi-
schen Eigenanteil, den die Bewohner zu zahlen haben und der im 
Pflegezentrum überaus günstig ist, und der tariflichen Entlohnung der 
Mitarbeitenden. „Die Initiative der AWO, dass der Eigenanteil gede-
ckelt werden muss und gleichzeitig die Pflegekräfte mindestens den 
Tariflohn erhalten müssen, ist inzwischen in Berlin angekommen. Ein 
sehr niedriger Eigenanteil im Wettbewerb mit anderen Heimen darf 
jedoch nicht dazu führen, dass Mitarbeiter auf Lohn verzichten oder 
ein Heim ins Defizit rutscht oder gar privatisiert wird. Denn jede Form 
der Privatisierung hat ein Erwirtschaften von Gewinn im Blick.
„Leidtragende sind letztendlich wir alle, ob wir pflegebedürftig sind 
oder werden, ob wir Angehörige sind, die das Familienmitglied so 
spät wie möglich ins Heim geben, oder Mitarbeitende und weil wir 
die Bevölkerung des Kreises sind, ist das Pflegezentrum wie seit 
seiner Gründung eine Angelegenheit des Kreises. Wir brauchen 
eine Garantie für Pflegeheime und Pflegeplätze im Kreis und keine 
Konkurrenz zwischen den Kommunen, wir brauchen Fachleute, die 
Pflegesätze zum Wohl der Bewohner und der Mitarbeitenden ver-
handeln.“ Gute Pflegekräfte werden in Zukunft noch weit wichtiger. 
Daher ist jegliche Hängepartie über die Fortgang des Pflegezent-
rums kontraproduktiv. Zum einen wollen „alte Bäume nicht verpflanzt 
werden“, zum anderen brauchen wir eine gute Weiterentwicklung 
der Heime mit Bedingungen, die den Jüngeren später im Alter auch 
gerecht werden. „Ein Pflegeheim defizitär zu führen, ist eine Kunst“, 
spitzte Gabriele Teichmann zu. Jede Organisation hat Masterpläne, 
die auch zur Gewinnerwirtschaftung und damit zur Rücklagenbildung 
für spätere Sanierungen führen. Und „dies gelingt auch bei übertarifli-
cher Bezahlung der Pflegekräfte“. Zwei weitere nicht nur gut gemein-
te, sondern denkenswerte Vorschläge rundeten die Diskussion ab, 
nämlich: Schaffen wir es, ein Heim, in dem Menschen aus unserer 
Mitte sehr gerne ihren Lebensabend verbringen, nicht immer wieder 
negativ ins Gerede zu bringen, sondern stolz auf diese Einrichtung 
zu sein? Besteht die Möglichkeit, dem PfIegezentrum eine Chance 
zu geben, wieder ein eigenständig geführtes Haus im Auftrage des 
Kreises zu werden? Das Thema gute Pflege und gute Pflegeheime 
muss auf der Tagesordnung vor Ort bleiben und eignet sich nicht 
ausschließlich für Sonntagsreden. Denn es ist Vor- und Fürsorge für 
die Menschen im Kreis.
Im Rahmen dieser Versammlung wurden Karlheinz Graner und 
Dr.  Dorothee Schlegel einstimmig als Delegierte für die Landesde-
legiertenkonferenz am 30.11. in Schwäbisch Hall gewählt. Graner 
dankte Bürgermeister Neff für die Überlassung der Räumlichkeiten 
und sagte zu, dass die SPD-Kreistagsfraktion viele der genannten 
Argumente in die Gremien tragen wird.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Vorstandssitzung
Wir laden alle Mitglieder der Vorstandschaft zur Ausschusssitzung am 
15.10.2019 ins Familienzentrum Hüffenhardt Keltergasse ein. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. Wir wollen die Vorweihnachtsfeier besprechen.
Vorstand 

Proben
Die Proben finden diesen Freitag wie folgt im Bürgerzentrum Sie-
gelsbach statt:
18.00 Uhr: Kinderchorprobe für Kindermusical Simeon
20.30 Uhr: United Voices/ Projektchor
Gemeinsamer Chorausflug nach Blaubeuren am 28.9.2019
In den frühen Morgenstunden starteten die 3 Chöre aus Hüffenhardt 
und Siegelsbach vereint zum ersten gemeinsamen Familienausflug 
mit einem Bus nach Blaubeuren ins „Schwabenländle“.
United Voices, der Männergesangsverein 1945 Hüffenhardt e.V. 
sowie der Männergesangsverein Eintracht 1906 Siegelsbach e.V. 
sind sich einig: Zamme gehts.
Auch die neue Chorleiterin Katharina Hack begeisterte mit ihrem 
zusammengestellten Liedrepertoire für die Fahrt Jung und Alt. Alte 
Lagerfeuerlieder, Kinderlieder sowie Rock- und Pop-Songs brachten 
das Raumwunder Bus zum Beben. „Probierts mal mit Gemütlich-
keit“ - bei uns geht es einfach um den Spaß am Singen und an der 
Gemeinschaft. Kurz vor der Schwäbischen Alb an der Raststätte 
Gruibingen organisierten die Vereine ein gemeinsam mitgebrachtes  
Frühstück und lobten die selbst gebackenen Kuchen und Speisen.
In Blaubeuren angekommen empfingen uns direkt unsere beiden 
Gästeführer. In zwei Gruppen nahmen wir an der Perlenführung 
durch die Altstadt Blaubeurens teil. Auf dieser kurzweiligen Tour fla-
nierten wir durch das  Gerberviertel. Im urgeschichtlichen Museum 
durften wir das Highlight die „Venus vom Hohle Fels“ betrachten. 
Sie ist 40.000 Jahre alt. Blaubeuren hat viel seines mittelalterlichen 
Erbes bewahrt. Vorbei an den schönsten Fachwerkhäusern der Alt-
stadt, durch malerische Gässchen und Plätze marschierten wir zum 
ehemaligen Benediktinerkloster im Stadtkern Blaubeurens, das heute 
noch ein Gymnasium mit Internat beherbergt. Gemeinsam trafen sich 
dann alle zum Mittagessen im Hotel-Restaurant Ochsen.
Nachmittags erkundeten wir zu Fuß bei der zweiten Führung „Natur 
pur“ den Blautopf und ließen uns vom einmaligen mystischen Blau 
des Wassers verzaubern. Der Blautopf ist der Zugang zu einem 
gigantischen unterirdischen Höhlensystem und die zweitwasser-
reichste Karstquelle Deutschlands. Das Blau der Quelle faszinier-
te sicher auch die Menschen der Eiszeit, die in den Höhlen am  
Rand der Schwäbischen Alb Schutz suchten. Umrahmt von Mörikes 
romantischer Kunstgeschichte „die Schöne Lau“ durften wir diesen  
magischen Ort auf uns wirken lassen. Danach wagten wir den verein-
ten Aufstieg zur Brillenhöhle. Dort angekommen, nach einer kleinen 
Wanderung mit Input über die Landschaftsgeschichte, wurden wir mit  
Sicherheitshelmen ausgestattet. Am steinzeitlichen Lagerfeuerplatz  
erläuterte uns unser Gästeführer das Neueste aus der Höhlenfor-
schung und referierte über die archäologische Fundsituation. Ein Ort 
voller Geschichte, Sagen und Mythen.
Nach dem Abstieg trafen wir uns wieder am Busparkplatz, wo wir 
unsere Kräfte beim Abendbuffet wieder stärken konnten für die 
Heimreise. Danach begaben wir uns, gefolgt von Gesangseinlagen 
der einzelnen Chöre und einem „(...) An Tagen wie diesen, wünscht 
man sich Unendlichkeit“, zurück ins Badnerland. Ein rundum gelun-
gener Tag. Herzlichen Dank gilt allen Beteiligten und dem Organisati-
onsteam Tanja Bender und Tobias Trumm.
 

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Wahlen und Diskussionsabend der SGK in Hüffenhardt
Zur Mitgliederversammlung am 7.9.2019 der Sozialdemokratischen 
Gemeinschaft für Kommunalpolitik (SGK) im Neckar-Odenwald-Kreis 
begrüßte der Vorsitzende Karlheinz Graner neben weiteren Mit-
gliedern und Gästen auch die beiden Kreisrätinnen Dr. Dorothee 
Schlegel und Gabriele Teichmann, Bürgermeister Walter Neff im 
Familienzentrum in Hüffenhardt.

Vereinsnachrichten
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Sonstige
Bekanntmachungen

Rückbau im Dialog
Die EnBW lädt ein zum Info-Tag im Kernkraftwerk Obrigheim am 
12. Oktober 2019
Samstag, 12. Oktober 2019, 12.30 bis 17.00 Uhr im InfoCenter des 
Kernkraftwerks Obrigheim, Kraftwerkstraße 1, 74847 Obrigheim 
Bei der Anreise ist zu beachten, dass die B 292 hinter Aglasterhau-
sen in Richtung Obrigheim gesperrt ist. Eine Umleitung ist vor Ort 
ausgeschildert. 
Begrenzte Anzahl von Plätzen bei Rundgängen - Anmeldung erfor-
derlich.
Die Rundgänge durch das Reaktorgebäude beginnen um 12.45, 
15.00 und 16.00 Uhr. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Vorausset-
zungen für die Teilnahme an diesen Rundgängen sind ein Mindest-
alter von 18 Jahren und eine vorherige Anmeldung bis spätestens 
8. Oktober 2019 per E-Mail an Rueckbau-KWO@kk.enbw.com mit 
Angabe der gewünschten Uhrzeit des Rundgangs (12.45, 15.00 
oder 16.00 Uhr) sowie Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort 
und der Nummer des gültigen Personalausweises oder Reisepas-
ses. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Ihre Vergabe erfolgt in der 
Reihenfolge des E-Mail-Eingangs. Alle Interessenten erhalten eine 
Rückmeldung per E-Mail.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau Oktober/November
11. Oktober: Herbsttagung des Bezirk 10 in Haßmersheim
16. Oktober: Klubabend im Vereinsraum
10. November: Herbstwaldwanderung
23. November: Jahreshauptversammlung
Wanderung nach Gundelsheim am Sonntag, 6. Oktober
Treffpunkt: um 11.00 Uhr am Neckarsteg
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim führt am Sonntag, 6. 
Oktober eine Wanderung nach Gundelsheim zum Herbstfest mit 
Bauernmarkt durch. Der Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Neckarsteg. 
Die Tour führt über den Neckar, ein Stück auf dem Weinbergweg, 
dann weiter am Neckar entlang über Böttingen nach Gundelsheim. 
Dort wird von den Vereinen und der Erzeugergemeinschaft aller-
hand Kulinarisches angeboten, dabei besteht  die Möglichkeit, über 
den örtlichen Bauernmarkt zu bummeln und etwas zu essen. Die 
Wanderstrecke beträgt ca. 4 km und ist leicht begehbar. Zu unseren 
Wanderungen ist jedermann recht herzlich eingeladen, auch Nicht-
mitglieder sind bei uns immer willkommen.
Volkslieder singen
Am Dienstag, 8. Oktober findet unser nächstes Volksliedersingen 
in den OWK-Stuben statt. Beginn um 18.00 Uhr. An diesem Abend 
soll auch das Programm für den Seniorennachmittag besprochen 
werden.
Herbsttagung des Bezirk 10 am Freitag, 11. Oktober
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
wie bei der letzten Frühjahrstagung beschlossen, findet die Herbstta-
gung 2019 des Bezirk 10 in Haßmersheim statt. Beginn ist um 17.30 
Uhr im Gasthaus Zum Ritter. Bevor es zur Tagesordnung geht, kann 
bis 19.00 Uhr noch etwas gegessen werden und ein Gesprächs-
austausch der Ortsgruppen stattfinden. Auch hierzu sind alle OWK-
Mitglieder herzlich eingeladen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 5. Oktober 2019 findet unser Schwimmtraining zu fol-
genden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs: 15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining: 16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining: 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining: 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
https://gundelsheim.dlrg.de/

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) - Regionalgruppe Baden 
Woche des Sehens
Altersbedingte Makuladegeneration, Glaukom
Info-Veranstaltung 
Wir treffen uns am Samstag, 12. Oktober 2019 ab 14.00 Uhr im 
Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe
Um besser planen zu können bitte ich um kurze Anmeldung bei mir. 
Vielen Dank.
Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe,Tel. 0721/1329699, E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neund:Der ideale Hund:

Er nimmt sein „Geschäft“
wieder mit...
Sollte Ihr Hund das nicht 
können, müssen SIE
dafür sorgen!
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Pilze: Risiko zwischen Genuss und Vergiftung

Vorsicht: Speisepilze haben giftige Doppelgänger
Einige Tage schönstes Wetter 
mit Sonne und hohen Tempe-
raturen, dann Temperatursturz, 
Kühle und Regen. Das ließ Pilze, 
die es warm und feucht mögen, 
in etlichen Regionen Deutsch-
lands wieder vermehrt sprie-
ßen. September und Oktober 
ist die Hoch-Zeit für Pilzsamm-
ler, allerdings mit traurigen Fol-
gen: Die Zahl der Pilzvergiftun-
gen lässt die Telefone bei den 
acht Giftinformationszentren 
in Deutschland vermehrt klin-
geln, wie unter anderem das 
Giftinformationszentrum Nord 
in Göttingen meldet. Dort gin-
gen bereits im August rund 80 
Anfragen zu Pilzvergiftungen 
ein, im Erfurter Giftinformati-
onszentrum sogar knapp 90. 
„Das Tückische ist, dass essba-
re Pilze giftige Doppelgänger 
haben, die ihnen sehr ähneln“, 
sagt Markus Kuhn vom KKH-
Serviceteam in Heilbronn. Ein 
typisches Beispiel ist der grüne 
Knollenblätterpilz, der leicht mit 
Champignon- und Täublingsar-
ten zu verwechseln ist und des-
sen Verzehr tödlich enden kann. 
Wer auf der Suche nach Pilzen 
für eine Suppe oder Pilzpfanne 
über Wiesen und durch Wälder 
streift, sollte sich daher rich-
tig gut auskennen. Aber auch 
ein kundiger Sammler kann 
mal im Zweifel sein und sollte 
dann einen Experten einer Pilz-
beratungsstelle zu Rate ziehen. 
Grundregel Nummer 1 lautet: 

Hände weg von Pilzen, die unbe-
kannt sind. 
Die stetige Zunahme von Pilz-
vergiftungen hat Gründe: 
Außer der fehlenden Kenntnis 
soll auch die steigende Verwen-
dung von Pilz-Bestimmungs-
Apps zu Vergiftungen beitra-
gen, die leider nicht alle giftigen 
Sorten erkennen. Darüber hin-

aus sollen auch vermehrt Touris-
ten und Migranten überdurch-
schnittlich häufig von Pilzver-
giftungen betroffen sein, wie das 
Universitätsklinikum Regens-
burg mitteilte.
Eine Pilzvergiftung ist ein aku-
ter Notfall und macht sich 
durch Schwindel, Schweißaus-
bruch, Übelkeit, Erbrechen und 

Durchfall bemerkbar. „Deshalb 
sollte schon beim geringsten 
Unwohlsein nach dem Pilzver-
zehr ein Notarzt oder der Ret-
tungsdienst gerufen werden“, 
mahnt Kuhn. Bei Verdacht zäh-
len auch die Giftnotrufzent-
ralen in Deutschland zu den 
Ansprechpartnern erster Wahl. 
Dabei sind nicht nur giftige Pil-
ze gefährlich. Auch ältere, rohe 
oder falsch gelagerte Speisepilze 
können eine Lebensmittelvergif-
tung auslösen. Pilze daher nicht 
länger als einen Tag im Kühl-
schrank aufbewahren. 
Speisepilze sind reich an Vitami-
nen, Mineralstoffen und Eiweiß, 
kalorienarm und damit sehr 
gesund. Beim Umgang mit But-
terpilz, Pfifferling & Co. ist auf 
drei Dinge besonders zu achten:
•	 Pilze	keinesfalls	 in	Plastik-

beuteln oder im Rucksack 
sammeln, sondern am bes-
ten in einem Korb, denn dar-
in bekommen sie Luft und 
werden nicht zerquetscht.

•	 Nur	 unversehrte	 Exempla-
re verwenden und sie rasch 
nach dem Sammeln zuberei-
ten und essen, da sie durch 
ihren hohen Wasser- und 
Eiweißgehalt schnell verder-
ben.

•	 Pilze	sind	mit	wenigen	Aus-
nahmen (z.B. Zuchtcham-
pignons) roh ungenießbar. 
Daher vor dem Verzehr aus-
reichend garen. 

Foto pixabay

Empfehlung

Impfen bevor die Grippewelle rollt
Antibiotika sind gegen Grippe-
viren machtlos. Wer sich schüt-
zen will, dem empfiehlt die 
Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG), sich recht-
zeitig im Herbst impfen zu las-
sen. Die Kosten dafür tragen die 
gesetzlichen Krankenkassen.
Die Grippeimpfung schützt 
sehr zuverlässig vor einer 
Erkrankung, wenn rechtzei-
tig gegen die richtigen Viren 

geimpft wird. Da sich die Viren-
stämme sehr häufig verändern, 
ist es wichtig, sich jährlich neu 
impfen zu lassen. Jede Impfung 
fordert das Immunsystem.
Deshalb sollten Sie zum Impf-
termin gesund sein. Wer bereits 
an einer Grippe erkrankt ist, 
dem hilft die Impfung nicht 
mehr. Vor der Impfung steht 
eine Untersuchung beim Arzt 
an. Er berät Sie, ob eine Imp-
fung für Sie notwendig ist. All-

gemein gilt, dass sich vor allem 
Personen ab 60 Jahren und 
Menschen mit chronischen 
Krankheiten, wie zum Beispiel 
Diabetes, Herzerkrankungen 
oder Asthma, impfen lassen 
sollten. Ebenfalls sinnvoll ist 
die Impfung für Personen, die 
andere pflegen und für Men-
schen, die Berufe ausüben, bei 
denen die Ansteckungsgefahr 
groß ist. Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt die 

Impfung bei Kindern nur, wenn 
sie an einer Grunderkrankung, 
etwa einer chronischen Krank-
heit der Atmungsorgane, leiden 
und deshalb besonders gefähr-
det sind, schwer zu erkranken. 
Die STIKO empfiehlt für gesun-
de Schwangere die Impfung ab 
dem zweiten Schwangerschafts-
drittel, bei erhöhter gesundheit-
licher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im 
ersten Schwangerschaftsdrittel.

Essbare Pilze haben oft giftige Doppelgänger, die ihnen sehr ähneln
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Stiftung Würth - Kompetenzzentrum ökonomische Bildung

 „Handwerkstatt“ für Schüler wird europäisch
Das Kompetenzzentrum Öko-
nomische Bildung unter dem 
Dach der Stiftung Würth hat 
zum zweiten Mal eine „HAND-
WERKSTATT“ veranstaltet. 
Vom 14. bis 20. September 2019 
hatten 25 Schüler von drei Schu-
len aus Deutschland, Frank-
reich und den Niederlanden die 
Möglichkeit, auf der Heilbron-
ner Hütte im österreichischen 
Montafon verschiedene hand-
werkliche Tätigkeiten praktisch 
auszuprobieren. Das Projekt ist 
eine Kooperation mit dem Deut-
schen Alpenverein e.V. (DAV) 
der Sektion Heilbronn.
Hintergrund dieser Aktion 
ist der Fachkräftemangel im 
Bereich Handwerk. Immer weni-
ger Schulabgänger entschei-
den sich für eine handwerkliche 
Ausbildung. Die HANDWERK-
STATT soll Schüler in der Ori-
entierungsphase für Berufe im 
Handwerk sensibilisieren.
Unter Anleitung von Profis 
bearbeiteten die Teilnehmer 
unterschiedliche handwerkliche 
Aufträge. Die Neugestaltung des 
Kneipp-Beckens, der Bau einer 
Brücke sowie das Errichten von 
Trockenmauern zählten zu den 
zu erledigenden Aufgaben rund 
um die Heilbronner Hütte. Die 
Arbeitsmaterialien stellte Würth 
den Schülern zur Verfügung.
„Die Arbeit mit Jugendlichen 
macht einfach Spaß. Die Teil-
nahme von verschiedenen Nati-
onen ist für uns eine Heraus-
forderung, aber nur so wächst 

Europa zusammen: mit Spaß an 
der Arbeit und nach der Arbeit“, 
stellte Rolf Maier, Wegewart des 
Deutschen Alpenvereins der 
Sektion Heilbronn, am Ende 
des Projektes fest. Manch einen 
Schüler brachte diese praktische 
Woche dazu, seine Berufsvor-
stellungen zu überdenken. „Ich 
konnte viele verschiedene Din-
ge ausprobieren und so für mich 
neue Erfahrungen sammeln. 
Mir hat außerdem gefallen, dass 
wir unterschiedliche Nationen 
waren“, meinte Cosma von der 
Bärbel-von-Ottenheim-Schu-
le Schwanau. Als Vorbereitung 
auf die Zusammenarbeit nahm 
die Gruppe an einer Teambuil-
ding-Veranstaltung teil, die von 
den Teilnehmern des vergan-
genen Jahres von der Gemein-
schaftsschule in der Taus Back-
nang organisiert wurde.

Das Kompetenzzentrum 
Ökonomische Bildung
Das Kompetenzzentrum Öko-
nomische Bildung Baden-
Württemberg ist eine Initiati-
ve des Unternehmers Prof. Dr. 
h. c. mult. Reinhold Würth und 
wurde 2005 unter dem Dach der 
Stiftung Würth ins Leben geru-
fen. Ziel des Kompetenzzent-
rums ist, Schule näher an Wirt-
schaftsthemen heranzuführen. 
Es besteht eine enge Koope-
ration mit dem Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg.
Foto: Würth

Gemeinsam mit dem DAV bearbeiten die Schüler die handwerklichen Aufträge

LEADER Hohenlohe-Tauber

Elfter Projektaufruf des Vereins Regio-
nalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V.
Anträge können ab sofort von 
allen Interessenten gestellt 
werden. Die Projektideen 
müssen sich in den definierten 
Handlungsfeldern des Regio-
nalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) Hohenlohe-Tauber wie-
derfinden.
Hierzu gehören folgende 4 
Handlungsfelder:
HF 1: Perspektiven für Jugend 
und Senioren
HF 2: Verborgene Schätze
HF 3: Zukunftsträchtiges Wirt-
schaften
HF 4: Inwertsetzung Kultur-
landschaft
Stichtag für die Einreichung 
der Anträge beim Regionalma-
nagement: 18. Oktober 2019.
Voraussichtlicher Auswahlter-
min: 4. Dezember 2019.
Themenbereiche: alle vier 
Handlungsfelder des REK 
(s.o.)
Offen für Anträge in allen För-
dermodulen.
Höhe des EU-Budgets, das für 
diesen Aufruf bereitsteht: 
289.000 € (+ Rückflussmittel 
bis 4. Dezember 2019). Hinzu 
kommen je nach Fördermodu-
len Landesmittel in entspre-
chendem Förderverhältnis. 
Obergrenze der förderfähigen 
Kosten (netto) pro Projekt: 
600.000 €
Adresse für die Einreichung 
der Anträge und Auskünfte 
zum Aufruf: LEADER Regio-

nalmanagement Hohenlohe-
Tauber
Herrenhaus Buchenbach, Lan-
genburger Str. 10, 74673 Mul-
fingen-Buchenbach
Tel. Hr. Schultes: 07938/66893-91
Thomas.Schultes@hohenlohe-
kreis.de
Die Projektanträge werden 
vom Auswahlausschuss des 
Vereins Regionalentwicklung 
Hohenlohe-Tauber e.V. nach 
einem transparenten und 
überprüfbaren Auswahlver-
fahren anhand der objektiven 
Bewertungskriterien bewertet, 
entsprechend ausgewählt und 
beschlossen. 
Die Bewertungskriterien, 
Informationen zum Projekt-
auswahlverfahren und die 
Geschäftsordnung des Aus-
wahlausschusses können 
unter www.leader-hohenlohe-
tauber.eu/service-downloads/ 
eingesehen werden.
Alle weiteren relevanten Infor-
mationen zur Umsetzung von 
LEADER in unserem Akti-
onsgebiet entnehmen Sie bit-
te dem Regionalen Entwick-
lungskonzept, ebenfalls auf der 
Homepage abrufbar.
Vor Antragseinreichung wird 
eine Kontaktaufnahme mit 
der LEADER-Geschäftsstel-
le zwecks Überprüfung der 
grundsätzlichen Förderfähig-
keit Ihrer Projektidee unbe-
dingt empfohlen.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken

Kooperation zwischen Handwerks-
kammern und VW
Mehr als elf Jahre arbeiten 
das Bildungs- und Technolo-
giezentrum (BTZ) der Hand-
werkskammer Heilbronn-
Franken und Volkswagen bei 
der Prüfung zum Kfz-Ser-
vicetechniker zusammen. In 
diesem Jahr haben bereits 
115 Absolventen ihre Urkun-
den und Zeugnisse erhalten. 
Angehende Servicetechni-
ker der Volkswagen-Partner-
betriebe können ihre Prüfun-

gen bei zwei Handwerkskam-
mern ablegen: In der Kammer 
Braunschweig-Lüneburg-Stade 
und in der Heilbronner Kam-
mer.
Ansprechpartner fürs Ehrenamt
Die Handwerkskammer 
sucht ehrenamtliche Mitglie-
der. Informationen gibt es 
bei Johannes Richter, Telefon 
07131/791-2701,
E-Mail: Johannes.Richter@btz-
heibronn.de
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Fachkräftesicherung im ländlichen Raum „dickes Brett“: 

„Initiative Fachkräftesicherung Neckar-Odenwald-Kreis 2030“ 
NOK. (pm/red). Kaum ein 
Standort in unserer Region 
ist wie der Neckar-Odenwald-
Kreis von der Industrie geprägt. 

„Rund ein Drittel aller Beschäf-
tigten im Neckar-Odenwald-
Kreis arbeiten im Industrie-Sek-
tor. Hierzu gehören beispielswei-
se die Branchen Maschinenbau, 
Metallverarbeitung und Auto-
mobilzulieferung“, erläutern 
Ralf Rohmann, Vorstand des 
IHK-Ausschusses für Industrie 
und Forschung, und Dr. Andre-
as Hildenbrand, Geschäftsführer 
der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar, bei 
einem Pressegespräch im Haus 
der Wirtschaft in Mosbach. Ins-
besondere der Fachkräftemangel 
stellt für diese wichtige Branche 
derzeit ein akutes Problem dar. 
Um diesem zu begegnen, ruft die 
IHK Rhein-Neckar zur „Initiati-
ve Fachkräftesicherung Neckar-
Odenwald-Kreis 2030“ auf.

Industrie von 
Fachkräftemangel betroffen
„Die Industrie unserer Region 
ist ein entscheidender Wohl-
fahrtsfaktor und bedeutender 
Arbeitgeber. Die Entwicklung 
des Neckar-Odenwald-Kreises 
ist maßgeblich von der Entwick-
lung des Industriestandortes 
abhängig“, berichtet Ralf Roh-
mann. Ein zentrales Thema für 
die Industrie im Neckar-Oden-
wald-Kreis ist der Fachkräfte-
mangel. „Es herrscht annähernd 
Vollbeschäftigung und in man-
chen Branchen gibt es schlicht 
keine Bewerber mehr. Ein Mix 
aus verschiedenen Angeboten 
und Institutionen ist nötig, um 
dem Verarbeitenden Gewer-
be der Region eine Zukunft vor 
Ort zu ermöglichen“, erklärt der 
Geschäftsführende Gesellschaf-
ter der Maschinenfabrik Gustav 
Eirich GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Hardheim.

Entwicklung des ländlichen 
Raums
Die angespannte Fachkräftesitu-
ation in der Industrie hat Auswir-
kungen auf alle anderen Bran-
chen. „Die Industrie ist vor allem 

im ländlichen Raum eine Schlüs-
selbranche, die auf die anderen 
Wirtschaftsfelder starken Ein-
fluss hat. Der Fachkräfteman-
gel in der Industrie stellt daher 
sozusagen ein dickes Brett dar, 
das es aufzubohren gilt“, führt 
IHK-Geschäftsführer Dr. And-
reas Hildenbrand aus. „Denn 
wenn die Industrie ausreichend 
geeignete Fachkräfte hat, stimmt 
der Umsatz der Unternehmen – 
und die Angestellten haben aus-
reichend Lohn, um diesen u. a.  
an den Handel weiterzuge-
ben.“ Um den Industriestandort 
Rhein-Neckar zu stärken, hat die 
IHK Rhein-Neckar ein Leitlini-
en-Papier verabschiedet.

Nachwuchskräfte im Blick
Einen wesentlichen Beitrag 
zur Fachkräftesicherung lässt 
sich durch die duale Ausbil-
dung erzielen. Rohmann nennt 
als Beispiel die Überbetriebli-
che Ausbildungsstätte (ÜAB) 
Buchen. „Durch die ÜAB 
Buchen wird den Betrieben eine 
ortsnahe Ausbildung überhaupt 
erst ermöglicht. Dieses freiwil-
lige Engagement der Wirtschaft 
bedarf öffentlicher Förderung 
durch Bund und Land. Aktu-
ell teilen sich 35 Unternehmen 
an der ÜAB die Werkstätten, 
um Fachkräfte in gewerblich-

technischen Berufen ausbil-
den zu können.“ Hinzu kom-
me, so Hildenbrand, das The-
ma Berufsschulen. „Unsere aus-
bildungsbereiten Unternehmen 
sind darauf angewiesen, dass 
ihre Auszubildende vor Ort die 
Berufsschulen besuchen kön-
nen und nicht beispielsweise 
zum Unterricht nach Heidelberg 
oder Mannheim fahren müssen. 
Fachklassen dürfen nicht ein-
fach geschlossen werden, weil 
eine bestimmte Klassenstärke 
nicht erreicht wird.“ Die Dua-
le Hochschule (DHBW) Mos-
bach ist dem Ausschussvorstand 
Rohmann zusätzlich wichtig: 
„Der Hochschulstandort Mos-
bach muss gesichert werden. 
Ohne die DHBW könnten wir 
die nötigen Fachkräfte nicht fin-
den. Die Industrie profitiert von 
einem lebendigen DHBW-Cam-
pus mit einem neuen Baukom-
petenzzentrum enorm.“

Lebensqualität verbessern
Wie lassen sich Fachkräfte 
gewinnen bzw. halten? Ein ent-
scheidender Faktor ist hier die 
Lebensqualität. „Eine gute Ver-
kehrsinfrastruktur ist wichtig 
für Unternehmen und deren 
Warenverkehr, macht aber 
zugleich einen erheblichen Teil 
der Lebensqualität im länd-

lichen Raum aus“, erläutert 
Rohmann und nennt Beispie-
le: „Zum Einkaufen, zum Arzt 
oder zum nächsten Kino darf es 
nicht zu weit sein, ob mit Auto 
oder öffentlichen Verkehrsmit-
teln. Die Menschen, die hier 
arbeiten und leben, wollen 
mobil sein.“ Konkret schlägt die 
IHK zur Verbesserung der Ver-
kehrsinfrastruktur im Neckar-
Odenwald-Kreis vor, die S-Bahn 
Rhein-Neckar besser zu takten 
und die stündliche Verbindung 
der RE-Züge zwischen Mann-
heim und Heilbronn über Mos-
bach-Neckarelz wieder einzu-
führen. Ein zusätzlich wichti-
ges Projekt ist der mehrspurige 
Ausbau der Autobahnzubrin-
ger B 27 und B 292. Wie lässt 
sich der Neckar-Odenwald-
Kreis zusätzlich attraktiv für 
Fachkräfte gestalten? Rohmann 
und Hildenbrand sind sich 
einig: „Das Umfeld muss stim-
men.“ Dazu zählen aus Sicht 
der beiden attraktiver und vor 
allem bezahlbarer Wohnraum, 
eine gute medizinische Versor-
gung, dass Kindertagesstätten 
und Ganztagesschulen ausge-
baut werden und dass lebendi-
ge Ortskerne mit funktionieren-
der Nahversorgung geschaffen 
werden.

Fachkräftesicherungs-
Initiative
Um den Fachkräftemangel im 
ländlichen Raum in den Hand-
lungsfeldern Lebensqualität, 
Mobilität, IT-Infrastruktur und 
Demografie zu begegnen, ruft 
die IHK Rhein-Neckar zur „Ini-
tiative Fachkräftesicherung im 
Neckar-Odenwald-Kreis 2030“ 
auf. „Dem Fachkräftemangel 
in unserer Region können wir 
am besten gemeinsam begeg-
nen. Wir als IHK gehen in den 
nächsten Monaten verstärkt auf 
unsere Partner in Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft zu, um 
bereits bestehende Aktionen zu 
bündeln und neue Kooperati-
onen anzugehen. Engagieren 
Sie sich mit uns für den Stand-
ort Neckar-Odenwald-Kreis“, 
appellieren Rohmann und Hil-
denbrand.

 Foto: George Doyle/Stockbyte/Thinkstock
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„Kinder Bewegungswelt“ bei der Turn-WM in Stuttgart 

Der wahrscheinlich größte Indoor-Spielplatz der Welt
Stuttgart. (pm/red). Alle Kin-
der zwischen drei und zehn 
Jahren dürfen sich bei der 
Turn-WM Stuttgart auf ein 
ganz besonderes Angebot freu-
en. Vom 3. bis zum 13. Oktober 
heißt es in der „Kinder Bewe-
gungswelt“ Spaß haben, sich 
austoben und der Kreativität 
freien Lauf lassen. Der Eintritt 
ist kostenlos.

Sieben Räume  
für 3- bis 10-Jährige
Bei den Open-Times laden die 
Ausrichter des Deutschen und 
Schwäbischen Turnerbunds alle 
Kinder ein, die Welt zu erkun-
den; eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Wenn die 
internationalen Turn-Stars in 
der Hanns-Martin-Schleyer-
Halle um die Olympia-Quali-
fikation und WM-Titel kämp-
fen, können die Kleinen, egal 
ob mit den Eltern, der Ver-
einsgruppe, der KITA-Gruppe 
oder Schulklasse die WM auf 
eine neue, aktive Art erleben. 
„Spaß haben, austoben und der 

Kreativität freien Lauf lassen – 
das alles ist in unserer Kinder 
Bewegungswelt möglich. Hier 
stehen den Kindern im Alter 
von drei bis zehn Jahren sieben 
Räume zur Verfügung, in denen 
sie sich frei bewegen können“, 
sagt Wolfgang Drexler, Präsi-
dent des Schwäbischen Turner-
bunds. Zudem werden Anre-
gungen gegeben, wie ganz ein-
fach mehr Bewegung in den 
normalen Alltag der Kinder 
integriert werden kann, denn 
dazu braucht es nicht viel.  
Übungsleiter vor Ort beglei-
ten die Kinder dabei durch die 
unterschiedlichen Räume. 

Schulaktionstag  
am 7. Oktober
Die für KITAs und Kindergär-
ten vorab exklusiv zur Verfü-
gung gestellten Nutzungszeiten 
wurden sehr gut angenommen. 
„Traditionell legen wir einen 
großen Wert auf die nachhal-
tige Wirkung unserer sportli-
chen Großveranstaltungen in 
der Bevölkerung. Umso mehr 

freut es uns, dass schon nach 
wenigen Tagen alle Zeitslots für 
KITAS und Kindergarten ausge-
bucht waren. Ebenso gibt es eine 
riesige Nachfrage nach Tickets 
für die Schülerinnen und Schü-
ler aus Baden-Württemberg für 
den Schulaktionstag am 7. Okto-
ber. Hier werden die Turner vor 
einer ausverkauften Halle antre-
ten und entsprechend ange-
feuert werden“, sagt Wolfgang 
Drexler. 

Die sieben Räume
Turnhalle. Es muss nicht immer 
eine voll ausgestattete Halle sein. 
In der Turnhalle stehen eini-
ge Überraschungsboxen bereit. 
Mit den Inhalten können die 
Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen.
Wohnung. Denn Zuhause kann 
mehr als nur ein Ort zum Ent-
spannen sein. Nahezu jedes 
Möbelstück eignet sich zum 
Rumtoben und Ausprobieren.
KITA. Dieser Raum verbindet 
die Bewegungen mit Sprache 
und Farben.

Spielplatz. Weil es ein Ort ist, 
den jedes Kind kennen soll-
te. Hier sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt.
Spielstraße. Gemäß dem Mot-
to „back to the roots“. Hier steht 
Kreidegekritzel, Gummi-Twist 
und der gute alte Bobbycar auf 
dem Programm.
Ruheraum. Nach jedem Aben-
teuer muss auch der größte 
Kämpfer ein kleines, erholsa-
mes Päuschen einlegen.
Schule turnt. Nicht nur am 
Schulaktionstag können sich 
hier Grundschulkinder austo-
ben.

Freie Nutzungszeiten
3. und 13. Oktober:
9 bis 18 Uhr
4., 7. bis 11. Oktober:
14 bis 20 Uhr
5. bis 6. und 12. Oktober:
9 bis 20 Uhr

Allgemeine Infos
Weitere Informationen unter 
www.schuleturnt.de und www.
stuttgart2019.de

Zur Turn-WM in Stuttgart gibt es auch für Kinder viele Bewegungsangebote.  Foto: vitapix/iStock/Getty Images Plus
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Burgfestspiele Jagsthausen / Kartenvorverkauf startet am 7. Oktober

Musical „Monty Python’s SPAMALOT“ 2020 auf der Burghofbühne
(akh). Musicals - seit 1990 fes-
ter Bestandteil der Spielplan-
gestaltung und ein Markenzei-
chen der Burgfestspiele. Daher 
wird es auch in der 71. Spielzeit 
wieder ein spektakuläres, neu-
es Musical geben und es könn-
te in der Götzenburg nicht pas-
sender sein: „Monty Python’s 
SPAMALOT“ kommt auf die 
Burghofbühne.

Spamalot (Musik von John Du 
Prez & Eric Idle / Buch und 
Liedtexte von Eric Idle / Deutsch 
von Daniel Große Boymann) 
erzählt auf humorvolle und sehr 
freie Weise die Geschichte von 
König Artus auf der Suche nach 
dem Heiligen Gral. Unterstützt 
wird der liebenswerte Monarch 
von seinem treuen Diener Patsy 
und den Rittern der Tafelrunde. 

Reise durch das Königreich
Es beginnt eine ereignisreiche 
Reise durch das Königreich, gar-
niert mit köstlichen Kuriositäten 
und schrägen Einfällen: Scha-
ren von Showgirls mischen die 
Truppe auf, die Tafelrunde tagt 
in einem glitzernden Las Vegas- 
Casino und Ritter Lanzelot ent-
puppt sich als leidenschaftlicher 

Copacabana-Tänzer. Das herr-
lich schräge Musical, das auf 
dem Monty Python-Filmklassi-
ker „Die Ritter der Kokosnuss“ 
basiert, ist ein wahres Feuerwerk 
an Gags und begeistert mit skur-
rilen Sketchen und kultigen Ein-
fällen sowie vielen großartigen 
Ohrwurm-Hits wie der Kult-
Hit „Always look on the bright 
side of life“!
„Wir sind sehr glücklich „Monty 
Python’s SPAMALOT“ in Jagst-

hausen zeigen zu können - es ist 
wie für die Burg und ihre Atmo-
sphäre gemacht. Den skurrilen 
Monty Phyton-Humor und die 
große Geschichte der Gralsu-
che in einem Musical zu verqui-
cken ist einfach genial und wird 
unser aller Lachmuskeln heftig 
beanspruchen. Ich freue mich 
sehr drauf “, so die neue künst-
lerische Leiterin Eva Hosemann.
Eine spannende und abwechs-
lungsreiche Mischung aus Musi-

cal, Schauspiel sowie Kinder- 
und Familientheater erwartet 
den Besucher der Burgfestspie-
le auch in der 71. Spielzeit. Mit 
dem Musical „Monty Pythons 
SPAMALOT“ wird am 6. Juni 
2020 die Spielzeit eröffnet. Es 
folgen die Premieren der beiden 
Kinderstücke „Alice im Wun-
derland“ im Burghof (ab 5 Jah-
ren) sowie „Die dumme Augus-
tine“ (ab 3 Jahren) im Gewöl-
be der Götzenburg jeweils am  
13. Juni. 
Bis zum Ende der 71. Spiel-
zeit am 30. August 2020 ste-
hen außerdem die schwäbische 
Komödie „Ladies Night“ und 
das Traditionsstück „Götz von 
Berlichingen“ auf dem Spielplan 
2020.
Abgerundet wird das Programm 
mit einem Gastspiel „Judas“ in 
der evangelischen Kirche Jagst-
hausen sowie einem umfangrei-
chen Programm im Gewölbe der 
Götzenburg.
Der Vorverkauf für die Spiel-
zeit 2020 startet am Montag,  
7. Oktober um 8 Uhr.

Weitere Informationen
www.burgfestspiele- 
jagsthausen.de

 © Burgfestspiele Jagsthausen

Bad Rappenau: „Weltklassik am Klavier“

„Temperamentvolle Tarantella!“ mit István Lajkó
(egs). Am Sonntag, 6. Oktober, 
17 Uhr ist in der Reihe „Welt-
klassik am Klavier“ der Pianist 
István Lajkó im Wasserschloss 
Bad Rappenau zu Gast. Der 
Abend steht unter dem Mot-
to „Temperamentvolle Taran-
tella!“

Der Tarantella ist ein Volkstanz 
aus Süditalien, mit einer schnel-
len Musik im 3/8- oder 6/8-
Takt. Die Benennung hat viel 
mit dem Namen der Tarantel-
Spinne zu tun: im Volksmund 
ist der wilde Tanz eine Thera-
pie nach dem Spinnenbiss. Die 
Musiker kamen ins Haus des 
Patienten oder auf den Markt-
platz und begannen zu spielen 
und der Gebissene tanzte bis 
zur völligen Erschöpfung um 

das Gift aus dem Körper zu trei-
ben. Im 19. Jahrhundert findet 
man viele virtuose und span-
nende Instrumentalwerke in 
dieser Musikform, zum Beispiel 
bei Franz Schubert (den letzten 
Satz der Sonate c-Moll) oder bei 
Franz Liszt (Tarantella aus dem 
berühmten Klavierzyklus Vene-
zia e Napoli oder die Übertra-
gung der Tarantella von Dargo-
myschski). Ein spannendes und 
temperamentvolles Programm 
als Aufforderung zum Tanz!
Karten für das Konzert im Was-
serschloss Bad Rappenau kos-
ten 25 Euro, Studenten zahlen 15 
Euro, Jugendliche bis 18 Jahren 
haben freien Eintritt. Platzre-
servierungen: telefonisch unter 
0211 9365090 oder per E-Mail 
an info@weltklassik.de István Lajkó Foto: Péter Herman
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und
bequem online und sichern sich 50%Onlinerabatt.
Im Kleinanzeigensystem von NussbaumMedien finden Sie
passende Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten Anlässen.

Sie sind auf der Suche nach
einem passendenMieter
für IhreWohnung?
www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de finden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg

aus den Lokalzeitungen
inkl. Stellenanzeigen

mobiloptimiert
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die mit uns von

Elsa Eckert
verst. 31.08.2019

Abschied genommen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zumAusdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Eckert

Hüffenhardt, im September 2019

Alles hat seineZeit,
es gibt eineZeit der Freude,

eineZeit der Stille,
eineZeit des Schmerzes, der Trauer

und eineZeit der dankbaren Erinnerung.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt gut durchstarten in unseren
 (samstags)

 (Herbstferien)(Herbstferien)


Abitur (GY/BG) , Realschule, WRS, BFS, BK
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.de
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

Wir suchen Mechatroniker
für den Service an Kompressoren, bei unseren Kunden vor Ort.

Weitere Infos unter www.hb-Kompressoren.de

Foto: ptasha/iStock / Getty Images Plus
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
Nussbaum Medien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance unse-
ren Veränderungsprozess vom Verlag zum
Multimediahaus hautnah mitzuerleben.

Sie werden ein wichtiger Bestandteil des
Workflows von der Anzeigenannahme über
die Gestaltung bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

Unsere Print-Produkte werden durch unsere
neuen Geschäftsmodelle, unter anderem im
Bereich E-Commerce, ergänzt.

Begleite auch du uns in die Zukunft der
lokalen Kommunikation.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Attraktive Ausbildungsvergütung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Exkursionen und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

an der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der genannten Bewerbungs-
nummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2020
suchen wir:

Kaufleute
für Marketingkommunikation

NMSLR 278 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w/d)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 279 Standort St. Leon-Rot

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

NMSLR 280 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 128 Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d)
Digital und Print

NMSLR 281 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 129 Standort Weil der Stadt

Medienkaufleute
Digital und Print

NMSLR 282 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 127 Standort Weil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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Laufend Geld verdienen!
...mit Austragen der Rhein-Neckar-Zeitung.

Zeitungszusteller (m/w/d)
Bewerbungen und Informationen unter:
www. .de und 06221 519-6220

Select GmbH
Eisenbahnstraße 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de
www.select-gmbh.de

Übertarifliche Bezahlung

Festanstellung

Sichere Zukunft

Jetzt bewerben bei einem Arbeitgeber,
der hält, was er verspricht.

Für unsere Kunden in Deiner Nähe suchen wir in
Festanstellung mit Übernahmeoption:

› Schreinerhelfer (m/w/d) mit
Erfahrung in Holzbearbeitung
›Kommissionierer (m/w/d)
› Produktionshelfer (m/w/d)

Chrina-Nicoleta I.

GUTELAUNE
INKLUSIVE

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum
Medien St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad
Rappenau und NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrerlaubnis Klasse B
– Gute Deutschkenntnisse

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

Stellen in der Hauswirtschaft (w/m/d)

Die Evangelische Jugendbildungsstätte in Neckarzimmern ist
eine Einrichtung der Evangelischen Landeskirche in Baden.
Sie besteht aus mehreren Häusern mit insgesamt 160 Betten,
aufgeteilt in Ein-, Zwei- undMehrbettzimmer. Die Einrichtung
dient als Jugendbildungs- und Freizeitstätte für alle Bereiche
der Kinder- und Jugendarbeit.

Hier sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen in der
Hauswirtschaft (m/w/d) in Vollzeit unbefristet und in Teilzeit
(50%) befristet bis 31.03.2022 zu besetzen.

Die Entgeltzahlung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und
Ausbildung bis EG 5 TVöD-Bund.

Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwer-
punkten und Anforderungsprofil ist auf der Internetseite
www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht.

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr MartinMeier, Lei-
ter der Jugendbildungsstätte unter der Telefonnummer
06261/2555 gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
vorzugsweise als PDF (nur eine Datei) bis spätestens 13.
Oktober 2019 per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder
postalisch an den Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe,
Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 Karlsruhe.

Foto: Thinkstock/4774344sean
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2 Euro ermäßigter Eintritt
ins Museum

Siebenbürgisches
Museum

Schloss Horneck 1
74831 Gundelsheim
Tel. 06269 42 23 0

Siebenbürgisches MuseumGundelsheim
Im Landesmuseum für Siebenbürgen mit seiner bedeuten-
den kulturgeschichtlichen Sammlung entdecken Besucher
viel Interessantes über die Region, das sagenumwobene
Transsilvanien, im heutigen Rumänien.
www.siebenbuergisches-museum.de

DerVorteil Ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG

IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-

dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für Sie
von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte, welche
der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräumen muss.

Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbarkeit im
Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grundstücke

bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben. Grundstücke,
bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist, werden als
dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herrschenden
Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine Grund-
dienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es kommt

immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Beispiel das
Wegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der Straße.
Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem Haus

gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das Wegerecht
als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks gehört
zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes Grund-
stück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn, dieses
Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf sein

eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten, deren
Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert. Gerne
helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos. Wir
erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Nehmen
Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711 400544-0 /

E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | www.koenigskinder.de

info@koenigskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

GOLFANLAGEGOLFOASE
PFULLINGER HOF

Pfullinger Hof 1
74193 Stetten
Tel. 07138 67442
www.golfoase.de

GOLFCLUB GOLFOASE
Die „Golfoase Pfullinger Hof“ ist ein familiärer und aktiver
Golfclub für allen Altersklassen. Golfeinsteigern wie auch
Single-Handicapern bietet er sportliche Herausforderungen.

Bei Vorlage des Gutscheins erhalten Sie bei uns von Montag bis Freitag
ein 18-Loch-Tagesgreenfee (inkl. Drivingrange und Akademieplatz). Den
Vorteil gewähren wir das ganze Jahr über. Er ist nicht mit anderen Rabatten
oder Nachlässen kombinierbar. Der Coupon muss vorgelegt werden.

15 € Nachlass 40€/p.P anstatt
regulär 55 €

GOLFANLAGEGOLFOASE
PFULLINGER HOF

Pfullinger Hof 1
74193 Stetten
Tel. 07138 67442
www.golfoase.de

Akademie Golfoase - Golf lernen
Die Akademie Golfoase Pfullinger Hof, mit seinem
erfahrenen Golflehrer Malte Brenner, bietet Golf-
Interessierten jede Woche Schnupperkurse an.

*Schnupperkurs bei der Akademie Golfoase Pfullinger Hof. Den Vorteil ge-
währen wir das ganze Jahr über. Er ist nicht mit anderen Rabatten oder
Nachlässen kombinierbar. Der Coupon muss vorgelegt werden.

15 €* pro Person,
anstatt regulär 19 € pro Person

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Foto: Kerkez/Thinkstock

BAUEN UND WOHNEN
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Mit Farbe dieWände kunstvoll dekorieren
Gewischt, gewickelt oder gestupft? Alte Maltechniken sorgen für ein individuelles Zuhause. Und Farben sind ein einfaches Mittel, den
eigenen vier Wänden eine neue Optik zu geben. Vom kühlen, architektonisch durchgestylten Kubus bis zur verspielt-romantisch gestal-
tetenWand reicht die Palette, die sich mit Farbe und traditionellenMaltechniken umsetzen lässt.

Ob Trendfarbe des Jahres, klas-
sischer Farbton oder die indi-
viduelle Lieblingsfarbe: Für die
Wandgestaltung mit Farbe soll-
ten sich Hausbesitzer etwas Zeit
nehmen. Denn jeder Mensch
reagiert anders auf Farbe, eine
Raumsituation kann sich mit
Farbe entscheidend verändern,
und auch das persönliche Wohl-
befinden lässt sich mit Farben
entscheidend beeinflussen. Da-
mit das Farbkonzept nicht nur
theoretisch stimmig ist, son-
dern auch mit dem persönli-
chen Empfinden übereinstimmt,
lohnt sich eine sorgfältige Aus-
wahl und der passende Einsatz
von kühlen, beruhigenden Far-
ben sowie warmen, anregenden
Farbtönen passend zum Raum.

Bei Farbauswahl an
Wohngesundheit denken

Bei Funktionalität und Umwelt-
verträglichkeit haben viele Far-
ben in den letzten Jahren große
Fortschritte gemacht. Dennoch
lohnt es sich, angesichts der brei-
ten Produkt- und Farbpalette

beim Kauf die Augen offen zu
halten. Denn nicht jedes Um-
weltsiegel garantiert auch gesun-
des Wohnen ohne Schadstoffe
und auch Allergiker sollten
einen Extrablick auf die Inhalts-
stoffe werfen. Grundsätzlich
sorgen vor allem mineralische
Wandfarben wie Kalkfarben
oder Silikatfarben für gesundes
Wohnen.

Maltechniken für
stilvolleWände

Neben der richtigen Farbaus-
wahl sorgt eine passende Mal-
technik für den richtigen „Pfiff“
bei der Wandgestaltung und für
individuelle Innenwände. Viele
dieser Maltechniken wie Wisch-
technik, Wickeltechnik und
Stupftechnik sind schon sehr alt
und erleben heute wieder eine
Renaissance im Innen- und Au-
ßenbereich. So wird jeder Raum
zum Unikat und der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt. Im
Folgenden werden die wichtigs-
ten Maltechniken kurz vorge-
stellt.

• Wischtechnik – oft auch
Schwammtechnik genannt:
Mit einem feuchten Natur-
schwamm wird verdünnte
Farbe auf eine vorher grun-
dierte Wand gewischt. Das
Ergebnis ist eine lebendige
Wandfläche.

• Wickeltechnik: Auf eine
grundierte Wand wird mit
einem gewickelten Tuch
(Baumwolle, Jute oder auch
Fensterleder) die Farbe über
die Wandfläche gewälzt. Das
Ergebnis sind kräftigeMuster.

• Stupftechnik: Mit einem
Stupfring oder Schwamm
entstehen auf der vorher
grundierten Wand filigrane
Muster undweiche Konturen.

Daneben darf natürlich gebürs-
tet, gerieben und geklebt wer-
den. Und damit Farbe und Mal-
technik am Ende überzeugen,
sollte beides auf Pappe oder Pa-
pier ausprobiert werden bzw. am
besten gleich dem routinierten
Fachmann überlassen bleiben.
(Energie-Fachberater.de/red)

BAUEN
WOHNEN

Wandgestaltung

Foto: didesign021/iStock/Getty Images Plus

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus
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2 Euro ermäßigter Eintritt
ins Museum

Siebenbürgisches
Museum

Schloss Horneck 1
74831 Gundelsheim
Tel. 06269 42 23 0

Siebenbürgisches MuseumGundelsheim
Im Landesmuseum für Siebenbürgen mit seiner bedeuten-
den kulturgeschichtlichen Sammlung entdecken Besucher
viel Interessantes über die Region, das sagenumwobene
Transsilvanien, im heutigen Rumänien.
www.siebenbuergisches-museum.de

DerVorteil Ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG

IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-

dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für Sie
von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte, welche
der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräumen muss.

Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbarkeit im
Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grundstücke

bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben. Grundstücke,
bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist, werden als
dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herrschenden
Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine Grund-
dienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es kommt

immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Beispiel das
Wegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der Straße.
Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem Haus

gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das Wegerecht
als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks gehört
zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes Grund-
stück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn, dieses
Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf sein

eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten, deren
Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert. Gerne
helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos. Wir
erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Nehmen
Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711 400544-0 /

E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | www.koenigskinder.de

info@koenigskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

GOLFANLAGEGOLFOASE
PFULLINGER HOF

Pfullinger Hof 1
74193 Stetten
Tel. 07138 67442
www.golfoase.de

GOLFCLUB GOLFOASE
Die „Golfoase Pfullinger Hof“ ist ein familiärer und aktiver
Golfclub für allen Altersklassen. Golfeinsteigern wie auch
Single-Handicapern bietet er sportliche Herausforderungen.

Bei Vorlage des Gutscheins erhalten Sie bei uns von Montag bis Freitag
ein 18-Loch-Tagesgreenfee (inkl. Drivingrange und Akademieplatz). Den
Vorteil gewähren wir das ganze Jahr über. Er ist nicht mit anderen Rabatten
oder Nachlässen kombinierbar. Der Coupon muss vorgelegt werden.

15 € Nachlass 40€/p.P anstatt
regulär 55 €

GOLFANLAGEGOLFOASE
PFULLINGER HOF

Pfullinger Hof 1
74193 Stetten
Tel. 07138 67442
www.golfoase.de

Akademie Golfoase - Golf lernen
Die Akademie Golfoase Pfullinger Hof, mit seinem
erfahrenen Golflehrer Malte Brenner, bietet Golf-
Interessierten jede Woche Schnupperkurse an.

*Schnupperkurs bei der Akademie Golfoase Pfullinger Hof. Den Vorteil ge-
währen wir das ganze Jahr über. Er ist nicht mit anderen Rabatten oder
Nachlässen kombinierbar. Der Coupon muss vorgelegt werden.

15 €* pro Person,
anstatt regulär 19 € pro Person

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Foto: Kerkez/Thinkstock
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Mit Farbe dieWände kunstvoll dekorieren
Gewischt, gewickelt oder gestupft? Alte Maltechniken sorgen für ein individuelles Zuhause. Und Farben sind ein einfaches Mittel, den
eigenen vier Wänden eine neue Optik zu geben. Vom kühlen, architektonisch durchgestylten Kubus bis zur verspielt-romantisch gestal-
tetenWand reicht die Palette, die sich mit Farbe und traditionellenMaltechniken umsetzen lässt.

Ob Trendfarbe des Jahres, klas-
sischer Farbton oder die indi-
viduelle Lieblingsfarbe: Für die
Wandgestaltung mit Farbe soll-
ten sich Hausbesitzer etwas Zeit
nehmen. Denn jeder Mensch
reagiert anders auf Farbe, eine
Raumsituation kann sich mit
Farbe entscheidend verändern,
und auch das persönliche Wohl-
befinden lässt sich mit Farben
entscheidend beeinflussen. Da-
mit das Farbkonzept nicht nur
theoretisch stimmig ist, son-
dern auch mit dem persönli-
chen Empfinden übereinstimmt,
lohnt sich eine sorgfältige Aus-
wahl und der passende Einsatz
von kühlen, beruhigenden Far-
ben sowie warmen, anregenden
Farbtönen passend zum Raum.

Bei Farbauswahl an
Wohngesundheit denken

Bei Funktionalität und Umwelt-
verträglichkeit haben viele Far-
ben in den letzten Jahren große
Fortschritte gemacht. Dennoch
lohnt es sich, angesichts der brei-
ten Produkt- und Farbpalette

beim Kauf die Augen offen zu
halten. Denn nicht jedes Um-
weltsiegel garantiert auch gesun-
des Wohnen ohne Schadstoffe
und auch Allergiker sollten
einen Extrablick auf die Inhalts-
stoffe werfen. Grundsätzlich
sorgen vor allem mineralische
Wandfarben wie Kalkfarben
oder Silikatfarben für gesundes
Wohnen.

Maltechniken für
stilvolleWände

Neben der richtigen Farbaus-
wahl sorgt eine passende Mal-
technik für den richtigen „Pfiff“
bei der Wandgestaltung und für
individuelle Innenwände. Viele
dieser Maltechniken wie Wisch-
technik, Wickeltechnik und
Stupftechnik sind schon sehr alt
und erleben heute wieder eine
Renaissance im Innen- und Au-
ßenbereich. So wird jeder Raum
zum Unikat und der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt. Im
Folgenden werden die wichtigs-
ten Maltechniken kurz vorge-
stellt.

• Wischtechnik – oft auch
Schwammtechnik genannt:
Mit einem feuchten Natur-
schwamm wird verdünnte
Farbe auf eine vorher grun-
dierte Wand gewischt. Das
Ergebnis ist eine lebendige
Wandfläche.

• Wickeltechnik: Auf eine
grundierte Wand wird mit
einem gewickelten Tuch
(Baumwolle, Jute oder auch
Fensterleder) die Farbe über
die Wandfläche gewälzt. Das
Ergebnis sind kräftigeMuster.

• Stupftechnik: Mit einem
Stupfring oder Schwamm
entstehen auf der vorher
grundierten Wand filigrane
Muster undweiche Konturen.

Daneben darf natürlich gebürs-
tet, gerieben und geklebt wer-
den. Und damit Farbe und Mal-
technik am Ende überzeugen,
sollte beides auf Pappe oder Pa-
pier ausprobiert werden bzw. am
besten gleich dem routinierten
Fachmann überlassen bleiben.
(Energie-Fachberater.de/red)

BAUEN
WOHNEN

Wandgestaltung

Foto: didesign021/iStock/Getty Images Plus

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus
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Karl Wagner
•Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 18:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · Handy 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · www.wagner-containerservice.de

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0

w
w
w
.h
es
te
rm
an
n-
m
et
al
lb
au
.d
e

Automatic
Garagentor

ab

949,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Kinder und Teenager lieben 
es Neues auszuprobieren und 
haben schon früh ihren ganz 
eigenen Geschmack. Das gilt 
besonders für das eigene Zim-
mer und dessen Gestaltung. 
Denn die ersten eigenen vier 
Wände sind ihr ganz persön-
liches Reich und o�  Spiegel 
 ihrer Interessen und Neigun-
gen. Doch was heute „In“ ist, 
kann morgen bereits „Out“ 
sein. Deshalb eignen sich 
besonders  Vliestapeten als 
Wandbekleidung in  Kinder- 
und Jugendzimmern. 

Sie sind nicht nur einfach in 
der Anwendung – ohne Tape-
ziertisch rollt man die Tapete 
direkt an der Wand ab – auch 
ihre  Widerstandsfähigkeit 
und die Vielfalt an Mustern 
und  Farben spricht für die be-
liebteste aller Tapeten arten. 
Und sollte ein Dessin nicht 
mehr gefallen, lassen sich 
Vliestapeten einfach am Stück 
wieder abziehen und ein neues 
 Muster kann  tapeziert werden. 
Das Deutsche Tapeten-Ins-
titut (DTI) kennt die aktuel-
len Tapeten-Trends der Kin-
der und Teenager von  heute 
und stellt die  beliebtesten 
Variationen der deutschen 
 Tapetenhersteller vor. 

Unendliche Weiten 
Authentisch und fröhlich 
wie sie selbst: Tapeten mit   

groß� ächigen Mustern und 
knallbunten Farben aus der 
Palette des Regenbogens 
 sorgen bei Kids und Teens für 
gute Laune. Manche Motive 
wirken beruhigend und  helfen 
beim Einschlafen, andere 
Muster regen die Phantasie 
an und scha� en ein herrliches 
Raumerlebnis. O�  dürfen 
auch die Helden der Kindheit 
nicht fehlen, wie zum Beispiel 
die beliebte TV-Maus mit 
 ihren Freunden. 

Wohlfühl-Zone 
Auch Teenies lieben Hygge: 
Mustertapeten in Pastelltönen 
kombiniert mit Uni-Tapeten 
oder Bordüren in dezenten 
Grau- und Grüntönen ver-
strömen eine entspannte 
Wohlfühlatmosphäre. So wird 
das Kinder- oder Jugend-
zimmer zum hyggeligsten Ort 
der Welt. 

Coolness-Faktor 
Spaß und gute Laune im Spiel-
zimmer verbreiten vor allem 
Tapeten in frischen Farbton-
Variationen. 

Ob als Eyecatcher-Tapete mit 
geometrischen Elementen 
oder kombiniert mit Trend-
farbtönen wie „Pink Pearl“ 
oder „Mint Blue“ – Teenies 
stehen auf einen farbigen 
Look. (Deutsche Tapeten- 
Institut DTI)

Die ersten Wohlfühloasen Tapeten für 
Kinder- und Jugendzimmer

Foto: Richman21/iStock / Getty Images Plus

Diesen und weitere Artikel zum � ema Wohntrends auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1342
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Unsere Böden für Ihr schönes Zuhause

HD 400 Eiche authentic
11 x 320 x 2.600 mm,
naturgeölt, gebürstet,

E/m2
nur 46,95

Lindura

Eiche-Dekor
7 x 198 x 1.288 mm
viele weitere Dekore

E/m2

ab 11,95

Laminat M4

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Eiche Landhausdiele
naturgeölt, gebürstet
14 x 190 x 1.900 mm

nur44,95
E/m2

statt
59,95

Parkett
att
95statt

56,95

statt
59,95
statt
59,95

ANZEIGE

Design – aber natürlich!
PVC-freie Bodenbeläge erobern die Bodenwelt

Neckarmühlbach. Komfortabel
und unkompliziert – Designbö-
den sind im Fußbodenbereich
eine gute Entscheidung, wenn es
auf Strapazierfähigkeit und Viel-
seitigkeit ankommt, ohne auf Stil
und Schönheit zu verzichten. Sie
werden aus hochwertigenMateri-
alien hergestellt, die ihre tollen Ei-

genschaften gewährleisten, aller-
dings kommen sie ganz ohne PVC
aus, ganz klar nach dem Motto:
Design ja, aber bittewohngesund!
„Designböden sind besonders
dort beliebt, wodas Leben richtig-
gehend pulsiert und viel passiert,
zum Beispiel in der Küche oder im
Flurbereich“, erzählt Michael Baier,

Fachberater im Fußbodenbereich
bei HolzLand Neckarmühlbach.
„Seit es die PVC-freien Dielen gibt,
stehen zum Beispiel auch Kinder-
zimmer hoch im Kurs, denn den
Böden kann einfach nichts etwas
anhaben“, ist er überzeugt.
Bei dem Holzfachhändler aus
Haßmersheim-Neckarmühlbach

kann man die Vielfalt dieser Bo-
denbeläge erleben – und die
überrascht. „Wir haben Dielen in
verschiedenen Formaten, zum
Beispiel als 1-Stab- oder 3-Stab-
Landhausdiele. Dadurch können
wir in unterschiedlichen Raum-
gegebenheiten ganz bestimmte
Wirkung erzielen. Als wichtigstes
Entscheidungskriterium gelten
aber natürlich die Oberflächen:
Sie sind natürlichem Holz nach-
empfunden, und zwar nicht nur
in der Optik, sondern auch der
Haptik“, erzählt Michael Baier.„Vie-
le unserer Kunden sind regelrecht
begeistert davon,wieecht sichdie
Dielen anfühlen. Undwir natürlich
sowieso“, lacht er.

Bernolph v. Gemmingen
Heinsheimer Straße 3
HolzLand
Neckarmühlbach
74855 Neckarmühlbach
Tel. 06266 – 9206-20
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

28 |



BAUEN UND WOHNEN

AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  2. Oktober 2019  •  Nr.  40

Unsere Böden für Ihr schönes Zuhause

HD 400 Eiche authentic
11 x 320 x 2.600 mm,
naturgeölt, gebürstet,

E/m2
nur 46,95

Lindura

Eiche-Dekor
7 x 198 x 1.288 mm
viele weitere Dekore

E/m2

ab 11,95

Laminat M4

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Eiche Landhausdiele
naturgeölt, gebürstet
14 x 190 x 1.900 mm

nur44,95
E/m2

statt
59,95

Parkett
att
95statt

56,95

statt
59,95
statt
59,95

ANZEIGE

Design – aber natürlich!
PVC-freie Bodenbeläge erobern die Bodenwelt

Neckarmühlbach. Komfortabel
und unkompliziert – Designbö-
den sind im Fußbodenbereich
eine gute Entscheidung, wenn es
auf Strapazierfähigkeit und Viel-
seitigkeit ankommt, ohne auf Stil
und Schönheit zu verzichten. Sie
werden aus hochwertigenMateri-
alien hergestellt, die ihre tollen Ei-

genschaften gewährleisten, aller-
dings kommen sie ganz ohne PVC
aus, ganz klar nach dem Motto:
Design ja, aber bittewohngesund!
„Designböden sind besonders
dort beliebt, wodas Leben richtig-
gehend pulsiert und viel passiert,
zum Beispiel in der Küche oder im
Flurbereich“, erzählt Michael Baier,

Fachberater im Fußbodenbereich
bei HolzLand Neckarmühlbach.
„Seit es die PVC-freien Dielen gibt,
stehen zum Beispiel auch Kinder-
zimmer hoch im Kurs, denn den
Böden kann einfach nichts etwas
anhaben“, ist er überzeugt.
Bei dem Holzfachhändler aus
Haßmersheim-Neckarmühlbach

kann man die Vielfalt dieser Bo-
denbeläge erleben – und die
überrascht. „Wir haben Dielen in
verschiedenen Formaten, zum
Beispiel als 1-Stab- oder 3-Stab-
Landhausdiele. Dadurch können
wir in unterschiedlichen Raum-
gegebenheiten ganz bestimmte
Wirkung erzielen. Als wichtigstes
Entscheidungskriterium gelten
aber natürlich die Oberflächen:
Sie sind natürlichem Holz nach-
empfunden, und zwar nicht nur
in der Optik, sondern auch der
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Bernolph v. Gemmingen
Heinsheimer Straße 3
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Tel. 06266 – 9206-20
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de
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Ein Produkt von NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau
Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Gemeinsam die Attraktivität und

Vielfalt der Region fördern

»Mit jedem Einkauf bei inhabergeführten
Geschäften stärkst du die Region und
unterstützt so den Erhalt einer bunten

und vielfältigen Innenstadt sowie
attraktiven Einrichtungen.«

Sie sind selbst ein regionaler
Produzent oder Anbieter?
Bringen auch Sie Ihr Unternehmen ins Netz, präsentieren Sie sich
auf demMarktplatz kaufinBW und profitieren Sie von vielen Mög-
lichkeiten – wir beraten Sie gerne.

Jetzt online durchstarten partner.kaufinbw.de

Dir gefällt unser Ziel?
Du hast Lust auf mehr?
Dann werde jetzt Fan und erhalte interne Einblicke in das Projekt.

kaufinBW
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Wir ...
● bieten Ihnen eine kompetente Pflege-Ausbildung.
● eröffnen Ihnen sichere Berufsperspektiven.
● gewähren Ihnen Schulgeldfreiheit.
● helfen Ihnen bei der Suche nach gut

erreichbaren Praxisplätzen.

Sie haben Interesse?
Dann kommen Sie zu uns!

Berufsfachschule für Altenpflege/Altenpflegehilfe
Tannenweg 8
74821 Mosbach
Telefon:06261 9257-0
Fax: 06261 9257-57
E-Mail: info.altenpflegeschule@johannes-diakonie.de

Berufsfachschule für Altenpflege
Berufsfachschule für Altenpflegehilfe

- staatlich anerkannt -

www.altenpflegeschule-mosbach.de

Bildungs-Akademie der Johannes-Diakonie

Neuer Ausbildungsgang:
Pflegefachmann/-frau

+++ Ausbildungsstart: September 2020 +++

P� egekrä� e werden auf dem Arbeitsmarkt dringend gesucht. Be-
reits heute arbeiten über eine Million Menschen in der P� ege – das 
sind mehr Beschä� igte als in der deutschen Automobilindustrie. 
Trotzdem besteht in der P� egebranche ein erheblicher Mangel an 
Fachkrä� en – insbesondere in der Altenp� ege.

Die bisher im Altenp� egege-
setz und Krankenp� egegesetz 
getrennt geregelten P� egeaus-
bildungen werden ab dem 
01.01.2020 in einem neuen 
P� egeberufegesetz zusammen-
geführt. Damit wird die Voraus-
setzung für eine moderne P� e-
geausbildung gescha� en. Alle 
Auszubildenden erhalten zwei 
Jahre lang eine gemeinsame, 
generalistisch ausgerichtete Aus-
bildung. Wer die generalistische 
Ausbildung im dritten Jahr fort-
setzt, erwirbt den Abschluss zur 
P� egefachfrau oder zum P� e-
gefachmann. Dieser Abschluss 
erö� net den Zugang zu allen 
Bereichen der p� egerischen Ver-
sorgung.

Akademischer Abschluss

Auszubildende, die ihren 
Schwerpunkt in der P� ege al-
ter Menschen oder der Ver-
sorgung von Kindern und Ju-
gendlichen sehen, können mit 
einer Spezialisierung im dritten 
Ausbildungsjahr statt des gene-
ralistischen Berufsabschlusses 
einen gesonderten Abschluss 
in der Altenp� ege oder Kinder-
krankenp� ege erwerben. Die 
Einführung einer hochschuli-
schen Ausbildung erö� net die 
Möglichkeit, im Rahmen eines 
P� egestudiums gleichzeitig den 

Berufsabschluss zur P� egefach-
frau/zum P� egefachmann und 
einen akademischen Abschluss 
zum Bachelor zu erwerben.

Fach- und Sozialkompetenz

Die Arbeit in der P� ege ist an-
spruchsvoll, spannend und ab-
wechslungsreich. Sie bietet viele 
Entwicklungschancen sowie 
wohnortnahe und vor allem 
sichere Arbeitsplätze. Voraus-
gesetzt wird ein hohes Maß an 
Fach- und Sozialkompetenz, 
Verantwortungsbewusstsein, 
Selbstständigkeit und Teamgeist. 
Medizinische, psychologische 
und therapeutische Fähigkeiten 
sind ebenfalls gefragt. P� ege-
fachkrä� e brauchen auch Or-
ganisationsgeschick. Das alles 
macht P� egekrä� e zu kompe-
tenten Ansprechpartnern. Die 
Einsatzgebiete sind breit gefä-
chert. In Alten- und P� egehei-
men, in Krankenhäusern, in 
Tages- und Kurzzeitp� egeein-
richtungen und beim Betreuten 
Wohnen arbeitet meist ein festes 
Team am gleichen Ort. In der 
ambulanten P� ege werden Pati-
entinnen und Patienten dagegen 
zu Hause versorgt. Fort- und 
Weiterbildungen bieten darüber 
hinaus vielfältige beru� iche Ent-
wicklungsmöglichkeiten. 
(red/www.p� egeausbildung.net)

Job mit Sinn und Perspektive

Foto: shapecharge/E+/South Africa

JOB & KARRIERE
PFLEGEBERUFE

Dieses undweitere Themen zu Berufen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-76
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/890999 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Mo-Fr: 9.00-12.30, 14.00-18.00 Uhr l Sa: 9.00-14.00 Uhr

Kaffee

& Kuche
n

bis zu

70%
*

Zur
Begrüßung1Glas Sektoder O-Saft!

10%**

1

1

Am 06.10.2019
von 13:00 – 17:00 Uhr

Möbelhaus Kallenberger
Gundelsheim

Am 06.10.2019
von 13:00 – 17:00 Uhr

Möbelhaus Kallenberger
Gundelsheim

(ausgenommen sind laufende Werbe- und
Rabattaktionen und bereits ruduzierte Ware)

ehemals Dieter Rehn Raumausstattung

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Handels-undGewerbevereinGundelsheim
BAUERMARKISEN&GLASOASEN
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Tagesfahrt ins Hohenloher Land
Termin: 7. November 2019
Ausflugsziel: bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall
Ablauf: 8:30 Uhr Treffpunkt Barth, Kreuzmühle Aglasterhausen,

Busfahrt nach Schwäbisch-Hall
10:00 Uhr geführter Stadtspaziergang, moderierte Busfahrt auf

idyllischer Strecke zu prägenden Orten, z. B. Käserei
13:00 Uhr Mittagessen mit Spezialitäten vom Schwäbisch-Hällischen

Landschwein, Rundgang im Regionalmarkt Hohenlohe,
(Mittagessen nicht im Preis erhalten)

15:00 Uhr Kräuter, Biogewürze und Gewürzmischung
Besuch der Hällischen Eichelmastschweine

17:00 Uhr Rückfahrt
Kosten pro Person: € 20,00 für Busfahrt, Führung und Snacks im Bus

Anmeldung: Ich nehme an der Tagesausfahrt teil

Name, Vorname

Straße

Ort
Begrenzte Teilnehmerzahl – Teilnahme nach Eingang der Anmeldung – Unkostenbeitrag bitte bei Anmeldung bar bezahlen.


 10:00 Uhr  geführter Stadtspaziergang, moderierte Busfahrt auf 

 13:00 Uhr  Mittagessen mit Spezialitäten vom Schwäbisch-Hällischen 

 15:00 Uhr  Kräuter, Biogewürze und Gewürzmischung

 8:30 Uhr  Treff punkt Barth, Kreuzmühle Aglasterhausen,

 15:00 Uhr  Kräuter, Biogewürze und Gewürzmischung
Besuch der Hällischen Eichelmastschweine

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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